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Anlage 1-35: Energieverbrauchsdaten, Energiekosten und die Entwicklung des Energie-
verbrauchs fir die einzelnen Liegenschaften der Stadt Marbach am Neckar

1. Aufgabenstellung

Im Rahmen der Energieberatung fiir die Liegenschaften der Stadt Marbach am Neckar wurden
die Energieverbrauchsdaten und deren Kosten fiir den Zeitraum 1999 bis 2019 von der Stadt
Marbach am Neckar erfasst. Die Verbrauchsdaten und die Kosten fir das Jahr 2019 sind in
diesem Energiebericht dargestellt. Die Erstellung der Energieberichte begann im Jahr 1999.

Neben den Energieverbrauchsdaten werden im vorliegenden Bericht die erforderlichen
MaBnahmen zur Erflllung des Klimaschutzziels der Stadt Marbach am Neckar
zusammengestellt. Grundlage ist der Sanierungsfahrplan fir die kommenden 10 Jahre, welcher
gemeinsam mit der Stadtverwaltung erstellt wurde.

2. Grundlagen des Berichts

Folgende Grundlagen wurden zur Erstellung dieses Berichts herangezogen:

- VDI 3807 "Energieverbrauchskenndaten fiir Gebaude "
Blatt 1 Grundlagen, Ausgabe Juni 1994, 18 Seiten
Blatt 2 Heizenergie- und Stromverbrauchskennwerte, Ausgabe Juni 1998, 39 Seiten
Blatt 3 Wasserverbrauchskennwerte fiir Gebaude und Grundstiicke, Ausgabe Februar
1999, 20 Seiten

- "Energie- und Wasserverbrauchskennwerte von Geb&uden in der Bundesrepublik
Deutschland", Ausgabe November 1996 und Ausgabe 1999, ages GmbH

- “Bekanntmachung der Regeln fir Energieverbrauchskennwerte und der Vergleichswerte
im Nichtwohngebaudebestand® vom 30. Juli 2009 und vom 07. April 2015

- Energieverbrauchsdaten und Flachenangaben der kommunalen Liegenschaften fir die
Jahre 1999 bis 2019
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Grundlagen zum Energieverbrauch und d n Kennwerte

3.1.  Allgemeines

Energie wird in Geb&uden zur Beheizung meist in Form von fossilen Brennstoffen und zum
Betrieb elektrischer Anlagen und Geratschaften verbraucht.

Der Heizenergieverbrauch eines Geb&udes ist von folgenden Faktoren maBgeblich abhangig:

- Standort, Lage und Orientierung des Gebaudes und damit den auBenklimatischen
Verhéltnissen (AuBentemperatur, Sonneneinstrahlung und Windverhaltnisse wahrend der
Heizperiode)

- warmetechnische Qualitdt der warmelbertragenden Gebaudehille (Warmedamm-
eigenschaften der AuBenbauteile, Geometrie des Gebéudes, Luftdichtheit der
Gebaudehdlle)

- Anlagen zur Raumluftkonditionierung und Heizungsanlagentechnik (Regelung und
Steuerung der Heizungsanlage, Wirkungsgrad des Heizkessels, Stillstandsverluste,
Verluste bei der Warmeverteilung, etc.)

- Nutzerverhalten (Beheizung der Rdume, Liftungsverhalten, Warmwasserverbrauch)

Der Verbrauch von elektrischer Energie ist von der technischen Ausstattung der Gebaude mit

elektrischen Geratschaften und Anlagen, vom Beleuchtungssystem und vom Nutzerverhalten
abhéngig.

3.2. Energieverbrauchskennwerte

Die Erfassung des jahrlichen Energieverbrauchs ist Grundlage flr eine rationelle und effiziente
Energienutzung. Unter dem Energieverbrauch wird der gemessene Jahresendenergieeinsatz
verstanden, der sich aus den gemessenen Einheiten des Energietragers (Holzhackschnitzel,
Heiz6l, Erdgas, Strom etc.) multipliziert mit dessen Heizwert (Energieinhalt) ergibt.

Da der Energieverbrauch eines Gebdudes von dessen GroBe abhéngig ist, werden
Energieverbrauchskennwerte gebildet. In den Energieberichten bis einschlieBlich 2012 erfolgte
die Kennwertbildung nach VDI 3807 "Energieverbrauchskennwerte fiir Gebaude - Grundlagen”.
Um Konformitdt mit den nach der Energieeinsparverordnung erstellten Energieverbrauchs-
ausweisen zu erreichen, erfolgt seit 2013 die Kennwertbildung nach der “Bekanntmachung der
Regeln fir Energieverbrauchskennwerte und der Vergleichswerte in Nichtwohn-
gebaudebestand®.

Im Unterschied zur friheren Kennwertbildung nach VDI 3807 wird ab dem Energiebericht fur
2013 der spezifischen Jahresenergieverbrauch nicht auf die beheizte Bruttogrundflache BGF
des Gebaudes, sondern auf die beheizte Nettogrundflache NGF des Gebaudes bezogen. Da
die Nettogrundflache ca. 10 % kleiner als die Bruttogrundflachen sind, erhéhen sich die
Energieverbrauchskennwerte der Gebaude bedingt durch die gednderte Auswertung ebenfalls
um ca. 10 %. Die Umrechnung der Bruttogrundflache auf die Nettogrundflache erfolgt pauschal
Uber Umrechnungsfaktoren fiir unterschiedliche Geb&udekategorien.

Die Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten erlaubt auch bei Veranderungen der
Nettogrundflache

- eine Beurteilung des Energieverbrauchs von Gebduden

- den Vergleich von Geb&uden gleicher Art und Nutzung

- die Uberwachung des Energieverbrauchs der Gebaude

- die Kontrolle des Erfolgs durchgefiihrter EnergiesparmaBnahmen

3.2.1. Heizenergieverbrauchskennwert

Die Witterung hat einen wesentlichen Einfluss auf den Heizenergieverbrauch eines Geb&udes.
Um den Jahresheizenergieverbrauch eines Geb&udes flr verschiedene Jahre unter-
schiedlicher Witterung vergleichbar zu machen, ist eine Witterungsbereinigung notwendig. Der
Jahresheizenergieverbrauch wird dabei auf ein Durchschnittsjahr des Standortes Wirzburg
bezogen, um einen Vergleich von Geb&uden in Deutschland unterschiedlichen Standorts zu
ermdglichen. Die Wetterdaten fliir das Jahr 2019 stammen von der Wetterstation Stuttgart-
Schnarrenberg des Deutschen Wetterdienstes.

Der Heizenergieverbrauchskennwert ergibt sich aus dem gesamten Heizenergieverbrauch fur
die Warmeversorgung einschlieBlich der Warmwasserbereitung, bezogen auf die
Nettogrundflache. Der Anteil des Heizenergieverbrauchs fir die Warmeversorgung wird dabei
witterungsbereinigt. Der Anteil des Heizenergieverbrauchs fiir die Warmwasserbereitung ist fur
die kommunalen Liegenschaften nicht separat erfasst und wurde bei der Ermittlung des
Heizenergieverbrauchskennwertes ebenfalls witterungsbereinigt.

3.2.2. Stromverbrauchskennwert

Der Stromverbrauchskennwert stellt den auf die Nettogrundflache bezogenen Stromverbrauch
eines Jahres dar. Wird Strom zur Beheizung von Geb&uden verwendet, so ist fir diesen Anteil
der Heizenergieverbrauchskennwert zu bilden.
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3.3. Energieverbrauchvergleichswerte

Das Bundesministerium fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung verdffentlichte
Energieverbrauchskennwerte die im Rahmen der Erstellung von Energieausweisen nach der
Energieeinsparverordnung als Vergleichswerte herangezogen werden. Dabei sind die
Vergleichswerte der EnEV 2007 als Mittelwert des Bestandes der jeweiligen Gebaudekategorie
zu verstehen. Die Vergleichswerte der EnEV 2009 sind Zielwerte fir ein energetisch
modernisiertes Bestandsgeb&ude und wurden unverandert in der aktuell gultigen EnEV 2014
Ubernommen.

Die Vergleichswerte sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt:

4. Energieverbrauchsdaten

Die Energieverbrauchsdaten fir den Zeitraum 1999 bis 2019 liegen fiir die nachfolgenden

Liegenschaften vor.

Gebaudenutzung Heizenergieverbrauchs- | Stromverbrauchskennwert
kennwert in kWh/m2ygr in KWh/m2yce
EnEV 2007 | EnEV 2009 | EnEV 2007 | EnEV 2009
bzw. bzw.
EnEV 2014 EnEV 2014
Verwaltungsgebéaude
- Rathauser 120 85 45 30
Schulen und Kindergérten
- Allgemeinbildende Schulen 150 105 15 10
< 3500 m?
- Allgemeinbildende Schulen 125 90 15 10
> 3500 m2
- Berufsbildende Schulen 115 80 25 20
- Kindergarten/Kindertagesstatten 160 110 25 20
- Mensa 170 120 105 75
Gebéude fiir kulturelle Zwecke
- Gemeinschaftshauser 195 135 45 30
- Veranstaltungsgebaude 155 110 60 40
Sportbauten
- Sporthallen 170 120 40 30
- Schwimmhallen 775 425 220 155
Gebaude fiir 6ffentliche
Bereitschaftsdienste
- Bauhof, Feuerwehren 145 100 25 20

Liegenschaft StraBe Ort Nettogrund-

flache NGF

Jugendhaus Am Leiselstein 7 Marbach a. N. 527
Stadthalle Schillerhdhe 12 Marbach a. N. 1823
Feuerwache WashingtonstraB3e 1 Marbach a. N. 1741
Feuerwehrgerétehaus Paul-Gerhardt-StraBe 17 |Rielingshausen 299
Stéadtischer Bauhof Rielingshauser StraBe 28 |Marbach a. N. 1055
Bildungszentrum mit Container SchulstraBe 33 Marbach a. N. 10328
Ev. Kindergarten KindergartenstraB3e 3 Rielingshausen 475
Ev. Kindergarten (Hornle) Pestalozziplatz 10 Hoérnle 702
Grundschule (Paul-Gerh.-Str. 5)  [Paul-Gerhardt-StraBe 5 |Rielingshausen 541
Grundschule (Paul-Gerh.-Str. 12) [Paul-Gerhardt-StraBe 12 |Rielingshausen 476
Grundschule Hauptgeb&ude KernerstraBe 36 Marbach a. N. 2882
Grundschule Nebengebaude KernerstraB3e 36/2 Marbach a. N. 1452
Gymnasium mit Neubau LW SchulstraBBe 34 Marbach a. N. 12549
Kindergarten (Ahornweg) Ahornweg 15 Marbach a. N. 317
Kindergarten (KernerstraBBe 38) KernerstraBe 38 Marbach a. N. 317
Kindergarten (KernerstraBBe 40) KernerstraBe 40 Marbach a. N. 316
Kindergarten im GaBle KarlstraBe 10 Rielingshausen 218
Kindergarten Stidstern Jenaweg 12 Marbach a. N. 498
Kindergarten Veilchenweg Veilchenweg Marbach a. N. 294
Kindertagesstétte "Sonnenschein" [Kerner StraBBe 44 Marbach a. N. 690
Mensa Schulstr. 27 Marbach a. N 1031
Uhlandschule mit Erweiterung Koénig-Wilhelm-Platz 9 Marbach a. N. 2084
Uhlandschule Neubau Koénig-Wilhelm-Platz 9 Marbach a. N. 614
Gemeindehalle Backnanger Str. 8 Rielingshausen 2115
Gymnasium Turnhalle SchulstraBe 32 Marbach a. N. 1161
Haffnerhalle Konig-Wilhelm-Platz 14 |Marbach a. N. 474
Hermann-Zanker-Bad Schillerhéhe 19 Marbach a. N- 1138
Karl-Nusser-Halle KernerstraBe 36/1 Marbach a. N. 1844
Sporthalle Lauerbaumle KernerstraBe 44/1 Marbach a. N. 2.469
Stadionhalle Am Leiselstein 4 Marbach a. N. 2000
Rathaus (Hauptgebaude) MarktstraBe 23 Marbach a. N. 1025
Rathaus (Nebengeb&ude) MarktstraBe 25 Marbach a. N. 468
Rathaus Rielingshausen Rathausplatz 2 Rielingshausen 163
Stadtbauamt MarktstraBe 32 Marbach a. N. 404

Bei der Auswertung der Tabellen
Liegenschaften bertcksichtigt.

und Diagrammen im Energiebericht sind die genannten
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Die meisten Geb&ude besitzen die notwendigen Zahlereinrichtungen (Warmemengenzahler,
Gaszahler, Oluhren), um den Heizenergieverbrauch erfassen zu kénnen. Einige Gebaude sind
jedoch ohne Unterzahler an gemeinsamen Warmeerzeugungsanlagen angeschlossen. Fir
diese Gebaude ist eine genaue Aufteilung des Heizenergieverbrauchs nicht mdglich. Folgende
Gebéaude sind betroffen:

- Das Grundschulhauptgebdude und das Grundschulnebengebdude besitzen einen
gemeinsamen Warmemengenzahler
- Das Wohnhaus SchulstraBBe 31 besitzt keinen Warmemengenzahler

Die folgenden Gebaude besitzen keine separaten Stromzahler:

- Das Grundschulhauptgebdude und das Grundschulnebengebdude besitzen einen
gemeinsamen Stromzahler

- Die beiden Grundschulgebdude in Rielingshausen besitzen einen gemeinsamen
Stromzahler

Die Verbrauchserfassung fiir diejenigen Liegenschaften, die keinen separaten Strom- oder
Wéarmemengenzéhler aufweisen erfolgt entsprechend ihrem Nettogrundfléchenverhéltnis.

Seite 4
4.1. Energieverbrauchsdaten im Jahr 2019
Energieverbrauch, CO,-Emissionen und Energiekosten der erfassten Gebaude:
Stadt Marbach a. N. Verbrauch CO2-Emissionen Kosten
Energiestatistik Jahr Verbrauch in Abw eichung zum [ CO2in Anteil an Kosten in Anteilan | Abw eichung
2019 MWh/a Vorjahr in % Tonnen gesamten 1000 € gesamten | zum Vorjahr in
CO2-Emis- Energie- %
sionen in % kosten in %
Gesamter
Erdgasverbrauch 2468,54 -9,0%| 609,73 39,9% 134,41 29,5% 16,6%
Gesamter
Heizélverbrauch 269,23 15,4% 85,88 5,6% 17,87 3,9% 31,3%
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwarme) 21,33 9,8% 12,05 0,8% 4,01 0,9% 20,7%
Holzhackschnitzel/
Holzpellet 2355,55 10,2% 54,18 3,5% 52,47,  11,5% 18,0%
Warme insgesamt 5114,65 0,2%| 761,85 49,8% 208,75 45,8% 18,2%
(witterungsbereinigt+
W irzburgbezug) 6700,75 -4,6%| 927,12 60,6%
Heizenergieverbrauchs-
kennwert (NGF-Bezug) 121,6 kWh/m? -5,6%
Gesamter
Stromverbrauch 1097,46 2,7%| 620,07 40,1% 248,42 54,3% 0,6%
Stromverbrauchs-
kennwert (NGF-Bezug) 19,9 kWh/m2 1,6%
Gesamtenergieeinsatz 6212,12 0,6%| 1547,19 100,0% 457,17, 100,0% 7,9%]
Stromerzeugung
Stadtische PV-Anlagen
und BHKW 538,96 0,3%| -304,51 -19,7% -129,96
Solarpark Konigs-
bronn, Anteil Stadt 3565,21 -338,69

Der Heizenergieverbrauch ist gegeniber dem Jahr 2018 um 0,2 % gestiegen. Unter
Berticksichtigung der kihleren Witterung im Jahr 2019 ist der witterungsbereinigte
Heizenergieverbrauch um 4,6 % gegenlber dem Vorjahr gesunken, was einer
Verbrauchssenkung von 321 MWh entspricht. Der Strombezug in Summe aller Liegenschaften
ist gegeniiber dem Vorjahr um 2,7 % gestiegen, was einer Verbrauchssteigerung von 29 MWh
entspricht.
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Veranderungen gegenliber dem Vorjahr mit Auswirkungen auf den Energieverbrauch:

- Hermann-Zanker-Bad
Der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch des Hallenbades ist um ca. 205 MWh
gesunken. Im Juli 2019 ging das Blockheizkraftwerk in Stérung und lieB sich nicht mehr in
Betrieb nehmen. Auf unsere Empfehlung hin entschied sich die Stadtverwaltung, eine
Motorrevision fiir ca. 14.000 € durchflihren zu lassen. Durch die Reparatur fiel das BHKW
im Sommer ca. 2 Monate aus. Die Betriebsstunden des BHKW reduzierten sich dadurch
um 637 Stunden gegeniliber dem Jahr 2018. Durch den reduzierten Betrieb des BHKW
sank der Erdgaseinsatz um 114 MWh. Die Motorrevision steigerte den im Jahr 2018 auf
71 % gesunkenen Jahresnutzungsgrad des BHKW wieder auf 84 % im Jahr 2019. Die
Steigerung des Wirkungsgrades fiihrte zu einer weiteren Erdgaseinsparung von ca. 91
MWh. Durch die geringere Betriebszeit des BHKW wurden ca. 30 MWh Strom weniger
produziert. Etwa 10 MWh Strom mussten mehr aus dem &ffentlichen Netz bezogen
werden.

- Sanierung des Kindergartens Ahornweg in 2018/2019
Die Sanierung des Kindergartens im Ahornweg wurde Ende des Jahres 2018/2019
fertiggestellt. Die durchgefiihrten energetischen MaBnahmen, wie die Dach- und
Fassadensanierung der Gruppenraume fiihrten zu einer witterungsbereinigten
Heizenergieverbrauchseinsparung von 14 MWh. Der Heizenergieverbrauch des
Gebaudes senkte sich um 25 %. Durch die Erneuerung der Beleuchtung wurde 1 MWh
Strom eingespart. Der Stromverbrauch des Gebaudes sank um 21 %.

- Erweiterung des Kindergartens Sonnenschein im Jahr 2018
Der Kindergarten Sonnenschein wurde um 2 Gruppen mit Schlafraumen (280 m2 NGF)
erweitert. In der Erweiterung ist eine Luftungsanlage installiert. Dies fiihrte zu einem
Strommehrverbrauch von ca. 13 MWh gegenilber dem Vorjahr.

- Erweiterung des Bauhofs im Jahr 2018/2019
Die Erweiterung des Bauhofs wurde im Frihjahr 2019 fertiggestellt. Angebaut wurde ein
Aufenthaltsraum sowie Bliro- und Lagerrdume mit eine Nettogrundflache von ca. 328 m2.
Der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch stieg im Jahr 2019 aufgrund der damit
einhergehenden Beheizung um ca. 35 MWh an. Die Erweiterung fiihrte zu einem
Strommehrverbrauch von ca. 14 MWh gegentiber dem Vorjahr.

- Erstellung der Kindergartencontainers in Rielingshausen im Jahr 2019
Neben der Gemeindehalle wurde im Jahr 2019 ein Kindergartencontainer errichtet. Der
Container wird elektrisch beheizt. Die Stromversorgung erfolgte bis Anfang Dezember
2019 Uber die Gemeindehalle ohne Unterzahler. Dadurch erhéhte der Stromverbrauch
der Gemeindehalle um 11 gegenlber dem Vorjahr.

Ohne Bericksichtigung des Hallenbades und der nutzflichenbedingten Steigerung des
Heizenergie- und Stromverbrauchs (Kindergarten Sonnenschein, Bauhoferweiterung,
Kindergartencontainer) hat sich

- der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch aller Ubrigen Liegenschaften im Mittel
gegenlber dem Vorjahr um 2,7 % reduziert

- der Stromverbrauch aller tbrigen Liegenschaften im Mittel gegentiber dem Vorjahr um
0,8 % reduziert

Der Deckungsanteil der Holzhackschnitzelanlage am Heizenergieverbrauch des
Schulzentrums ist gegenliber dem Jahr 2018 von 75 % auf 81 % gestiegen, was sich glinstig
auf die CO2-Emissionen und die Heizenergiekosten auswirkt. Insbesondere aufgrund der
deutlichen Energiepreissteigerung fur Erdgas sind die Heizkosten um ca. 32.100 € gegenuber
dem Vorjahr gestiegen.

Die Stromkosten haben sich um ca. 1.400 € gegeniiber 2018 erhéht. Insgesamt betrugen die
Energiekosten im Jahr 2019 fiir Strom und Beheizung ca. 457.200 €.

Das Blockheizkraftwerk im Hallenbad, die stédtischen Photovoltaikanlagen sowie die Anlagen
des Solarvereins erzeugten im Jahr 2019 ca. 539 MWh Strom, was etwa 49 % des gesamten
Stromverbrauchs der stadtischen Liegenschaften entspricht. Die Verglitung des eingespeisten
Solarstroms aus den stadtischen PV-Anlagen sowie des eingespeisten BHKW-Stroms betrug
ca. 114.000 €.

Der Solarpark Kénigsbronn (Anteil der Stadt) erzeugte im Jahr 2019 ca. 3.565,2 MWh Strom,
die Einspeisevergitung betrug 338.700 €.
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Prozentuale Aufteilung der Energiekosten auf die Energietrdger im Jahr 2019:

Ol
4%

Strom (Heizung)
0,9%

Holzhackschnitzel
12%

mGas mol oOStrom (Heizung) @ Holzhackschnitzel oOStrom

Der Stromverbrauch der Liegenschaften verursacht mehr als die Halfte der Energiekosten.

Prozentuale Aufteilung des Gesamtenergieverbrauchs auf die eingesetzten Energietréger im
Jahr 2019:

Holzhackschnitzel Strom (Heizung) Ol
IPellet 0,3% 4,4%
38,1%
mGas m ol o Strom (Heizung) @ Holzhackschnitzel/Pellet oStrom

Die Liegenschaften werden in Geb&dudegruppen, wie Verwaltungsgebaude, Schulen und
Kindergarten, Sportbauten etc. zugeordnet. Der Anteil der einzelnen Gebaudegruppen am
Energieverbrauch der Stadt Marbach am Neckar ist fiir das Jahr 2019 dargestellt.

Kulturelle Zwecke . ,
Verwaltung 5% pﬁentllchg
4% Bereitschaftsdienste
%

Sportbauten
40%

oKulturelle Zwecke  mOffentliche Bereitschaftsdienste  mSchulen, Kindertagesstatten o Sportbauten @ Verwaltung
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Entwicklung des Heizenergieverbrauchs aller Liegenschaften von 1999 bis 2019, aufgeteilt
nach Gebaudegruppen. Der Heizenergieverbrauch wird in Megawattstunden (MWh)
angegeben, wobei eine MWh dem Heizwert von 100 Liter Heizdl oder 100 m® Erdgas entspricht.
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Entwicklung des witterungsbereinigten Heizenergieverbrauches aller Liegenschaften von 1999
bis 2019, aufgeteilt nach Gebaudegruppen. Der Heizenergieverbrauch ist auf den Standort
Wiurzburg bezogen.

11000
10000
9000
8000
7000
6000
5000
4000
3000
2000
1000
0

T T T T 1
™ -33 % Gesamt

Heizenergieverbrauch in MWh

@ O T N T B O~ © O O T N M % WO~ O O
o © 0 © 0 O © O 0 9 9O T T T " T T T T T
® © © © © © © © © © © © © © © © © © © o ©
- N N N N N N N 8 N8 & & & N8 8 8§ N N8 8 8 N
m Schulen, Kindertagesstatten OSportbauten
BVerwaltung m Offentliche Bereitschaftsdienste

O Kulturelle Zwecke

Der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch der Liegenschaften hat sich seit 1999 um
33 % reduziert, was auf durchgefiihrte energiesparende MaBnahmen zurlickzufiihren ist, die
sich positiv auswirken. Der Anstieg des Heizenergieverbrauchs im Jahr 2009 bzw. im Jahr 2010
gegeniber dem Jahr 2008 ist auf den Nutzflichenanstieg von ca. 12 % infolge der
Gebaudeerweiterungen zuriickzufiihren. 2009 und 2010 kamen die sanierte Stadthalle, das
Rathausnebengebaude mit Stadtinfo, das Kinderhaus “Sonnenschein®, die Mensaerweiterung
sowie die Erweiterung des Gymnasiums und der Lehrerzimmeranbau hinzu. Im Jahr 2011 kam
der Neubau der Uhlandschule hinzu. Nach der Generalsanierung der Gemeindehalle
Rielingshausen erfolgte die ganzjéhrige Nutzung im Jahr 2015. Der Anstieg im Jahr 2015 ist
auch auf den Ausfall der Geb&udeleittechnik im Schulzentrum zwischen Oktober 2015 und
Marz 2016 zurlickzuflhren. Der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch des
Warmeverbundnetzes Schulzentrum stieg 2015 um 10 % gegeniber 2014 an. Im Jahr 2016
konnte der Heizenergieverbrauch im Schulzentrum wieder deutlich reduziert werden. Im Jahr
2018 kamen die Sporthalle Lauerbdumle sowie die Erweiterungen der Mensa und des
Kindergartens Sonnenschein hinzu. Im Jahr 2019 wurde der Bauhof erweitert.
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Die nachfolgende Grafik zeigt nochmals den Verlauf des witterungsbereinigten
Heizenergieverbrauches von 1999 bis 2019, jedoch in einer anderen Aufteilung (Schulzentrum,
Hallenbad und Ubrige Gebaude). Der Heizenergieverbrauch ist wiederum auf den Standort
Wirzburg bezogen.
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Das Hallenbad mit dem Blockheizkraftwerk hat einen erheblichen Einfluss auf den gesamten
Heizenergieverbrauch. Im Jahr 2019 betrug der Anteil des Hallenbades 18 % des gesamten
Heizenergieverbrauchs der stadtischen Liegenschaften. Der Anteil des Schulzentrums betrug
im Jahr 2019 etwa 53 %.

Da der Heizenergieverbrauch aufgrund hinzukommender Geb&ude der erreichten
Heizenergieeinsparung entgegenwirkt, wird in der nachfolgenden Grafik der gesamte
witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch aller stadtischen Liegenschaften auf die beheizte
Nettogrundflache dieser Liegenschaften bezogen.
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Die beheizte Nettogrundflache der Geb&ude sind seit dem Jahr 1999 durch Neubauten und
Erweiterungen um 24 % gestiegen. Der mittlere Heizenergieverbrauchskennwert der Gebaude
sank von 226 kWh/m2 im Jahr 1999 auf 122 kWh/m? im Jahr 2019, was einer Reduktion von
ca. 46 % entspricht. Ohne Berlicksichtigung des Hallenbades (unterschiedliche
Betriebsstunden des BHKW verfélschen etwas die statistische Auswertung) sank der mittlere
Heizenergieverbrauchskennwert von 196 kWh/m? im Jahr 1999 auf 102 kWh/m2 im Jahr 2019
und damit um ca. 48 %.
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Entwicklung des Stromverbrauchs aller Liegenschaften von 1999 bis 2019, aufgeteilt nach
Gebdaudegruppen.

Gesamt +49 % / -24%

Stromverbrauch in MWh

1999
2000
2001
2002
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009
2010
2011
2012 —
2013
2014
2015
2016
2017
2018 |
2019

OKulturelle Zwecke m Offentliche Bereitschaftsdienste
mVerwaltung D Sportbauten

®Schulen, Kindertagesstitten O Eigenverbrauch PV-Strom
@erzeugter PV-Strom + eingespeister BHKW-Strom

Der gesamte Stromverbrauch der stadtischen Liegenschaften erhéhte sich seit 1999 um
ca. 49 %. Der Anstieg des Stromverbrauches von 2003 auf 2004 ist gréBtenteils durch die
Umstellung der Warmwasserbereitung (Duschwasser) im Sommer verursacht. Um die
Kesselanlagen im Warmeverbundnetz im Sommer abschalten zu kdnnen, wurde das
Warmwasser der Sporthallen mit Elektrodurchlauferhitzer bzw. Elektroheizstab bereitet. Durch
den Defekt des Blockheizkraftwerks im September 2006 ist der Strombezug des Hallenbads
stark angestiegen. Der Anstieg des Stromverbrauchs im Jahr 2009 und 2010 ist auf den
Nutzflachenanstieg von ca. 12 % infolge der Gebaudeerweiterungen zuriickzufihren. 2009 und
2010 kamen die sanierte Stadthalle, das Rathausnebengeb&ude mit Stadtinfo, das Kinderhaus
“Sonnenschein“ sowie die Erweiterung des Gymnasiums und der Lehrerzimmeranbau hinzu.
Der Anstieg im Jahr 2015 ist auf die Vollnutzung der Gemeindehalle Rielingshausen nach der
Generalsanierung sowie den erhdhten Stromverbrauch der Stadionhalle infolge des
Reglerdefekts zurlckzufihren. Im Jahr 2018 kamen die Sporthalle Lauerbdumle sowie die
Erweiterungen der Mensa und des Kindergartens Sonnenschein hinzu. Im Jahr 2019 wurde der
Bauhof erweitert.

Neben dem Strombezug ist im Diagramm auch die Entwicklung der solaren Stromerzeugung
auf den Déchern der kommunalen Geb&ude (berticksichtigt sind die Anlagen der Stadt bzw.
des Solarvereins) sowie die Netzeinspeisung des BHKW im Hallenbad dargestellt. Dieser
betrug im Jahr 2019 ca. 539 MWh. Ein Anteil von ca. 51 % des erzeugten PV-Stroms wird
physikalisch betrachtet in den Gebauden selbst verbraucht. Unter Beriicksichtigung der solaren
Stromerzeugung und der Stromeinspeisung durch das BHKW ist der Stromverbrauch um 24 %
gegenlber 1999 gesunken.

Die Stadt Marbach hat sich im Jahr 2014 am Solarpark in Kénigsbronn beteiligt. Der im Jahr
2019 ins offentliche Stromnetz eingespeiste PV-Strom des stadtischen Anteils betragt
3.565 MWh. Der erzeugte Strom im Solarpark ist im nachfolgenden Diagramm nicht dargestellt.

In der nachfolgenden Grafik wurde der gesamte Stromverbrauch aller Liegenschaften auf die
Nettogrundflache der Gebaude bezogen.
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1999
2000
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009

2001
2002
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019

—Stromverbrauchskennwert ohne Beriicksichtigung der Stromerzeugung
= Stromverbrauchskennwert unter Beriicksichtigung der Stromerzeugung (PV+BHKW)

Der mittlere Stromverbrauchskennwert stieg von 16,7 kWh/m2 im Jahr 1999 auf 19,9 kWh/m?2
im Jahr 2019 an, was einer Erhdhung um 19 % entspricht. Dieser Anstieg ist auf die
zunehmende technische Ausstattung von Schulen und der 6ffentlichen Bereitschaftsdienste
sowie auf die intensivere Nutzung der Gebaude zuriickzufiihren.

Wird der Solarstrom (ohne Solarpark Kénigsbronn) sowie der eingespeiste BHKW-Strom im
Stromverbrauchskennwert beriicksichtigt, so sank dieser um 39 % gegeniiber dem Jahr 1999.
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In der nachfolgenden Grafik ist der Aussto3 an Kohlendioxidemissionen CO, fiir die Jahre 1999
bis 2019 dargestellt. Der Heizenergieverbrauch wurde dabei witterungsbereinigt und auf
Wiirzburg bezogen. Zusétzlich ist auf der negativen Ordinate die CO-Entlastung infolge der
solaren Stromerzeugung durch die Photovoltaikanlagen der Stadt und des Solarvereins auf den
Déchern der kommunalen Geb&ude und dem Solarpark Konigsbronn sowie die
Stromeinspeisung durch das BHKW im Hallenbad dargestellt.
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Die CO»-Emissionen infolge des Stromverbrauchs und der Beheizung der Gebaude betrug im
Jahr 2019 ca. 1.618 Tonnen CO.. Durch EnergiesparmaBnahmen und der Umstellung des
Energietragers (Holzhackschnitzelanlage im Wéarmeverbundnetz Schulzentrum, Holzpellet in
der Gemeindehalle) konnten die CO.-Emissionen um 48 % gegeniiber dem Jahr 1999 reduziert
werden. Die PV-Anlagen auf stadtischen Geb&uden fihren zu einer CO»-Entlastung von 304
Tonnen CO,. Wird die COx-Entlastung des offentlichen Stromnetzes durch den erzeugten
Solarstrom und den eingespeisten BHKW-Strom mitbilanziert, so sank die CO»-Emission um
58 % gegeniber dem Jahr 1999.

Die Stadt Marbach hat sich im Jahr 2014 am Solarpark in Kdnigsbronn beteiligt. Der ins
offentliche Stromnetz eingespeiste PV-Strom des stédtischen Anteils entlastete das Stromnetz
im Jahr 2019 mit ca. 2.014 Tonnen CO,. Die CO.-Entlastung des &ffentlichen Stromnetzes
durch die stadtischen PV-Anlagen und den Solarpark Koénigsbronn Uberschreitet die
CO2-Emissionen der stadtischen Liegenschaften um ca. 700 Tonnen CO,,

1618 To/a

2318 Tola

Die Stadt Marbach hat sich zum Ziel gesetzt, die CO.-Emissionen der stadtischen
Liegenschaften bis im Jahr 2040 um 80 % gegenlber dem Basisjahr von 1999 zu reduzieren.

Die nachfolgende Grafik zeigt, in welchem Umfang dieses Ziel bereits umgesetzt wurde:
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===C02-Emissionen ohne PV ——C02-Emissionen - PV Eigenverbrauch

CO2-Emission mit PV Strom bilanziert CO2-Emissionen mit PV und Solarpark bilanziert

Ohne Berlcksichtigung des PV-Stroms, welcher auf den Dé&chern der stadtischen
Liegenschaften erzeugt wird, ist die nettogrundflachenbezogene CO»-Emission um 58 %
gegeniber 1999 gesunken. Der erzeugte PV-Strom wird teilweise in den Gebauden selbst
verbraucht und reduziert damit den aus dem Netz bezogenen Strombedarf. Unter
Beriicksichtigung dieses Eigenverbrauchs reduziert sich die CO»-Emission um 62 %.

Wird auch die CO.-Entlastung des &ffentlichen Stromnetzes durch eingespeisten PV-Strom
berlicksichtigt, ist die nettogrundflachenbezogene CO,-Emission um 66 % gegeniiber dem Jahr
1999 gesunken.

Wenn die CO,-Entlastung des Solarparks Kénigsbronn in der Bilanzierung bertcksichtigt wird,
ist das Ziel der Stadt Marbach bereits erfllt.
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In der nachfolgenden Grafik ist der Deckungsanteil des Heizenergie- und Strombedarfs der
stadtischen Liegenschaften dargestellt, welcher mit erneuerbaren Energien gedeckt werden
kann. Zum Vergleich ist die Entwicklung im Bundesgebiet dargestellt.
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Im Warmesektor erfolgt die Deckung mit Holzhackschnitzel im Schulzentrum bzw. Holzpellet in
der Gemeindehalle Rielingshausen. Etwa 46 % des Heizenergieverbrauchs wird mit Holz
gedeckt. Der erneuerbare Anteil im Bundesgebiet betragt nur ca. 15 %.

Die regenerative Stromerzeugung erfolgt durch die Photovoltaikanlagen auf den stédtischen
Liegenschaften. Etwa 37 % des Stromverbrauchs der stadtischen Liegenschaften kann in der
Jahresbilanz regenerativ gedeckt werden. Der erneuerbare Anteil im Bundesgebiet betrégt ca.
42 %, wobei hier neben Photovoltaikanlagen auch Windkraft, Wasserkraft etc. bericksichtigt
werden.

In der nachfolgenden Grafik ist die Entwicklung der Gesamtenergiekosten (Beheizung und
Strom) fiir die Jahre 1999 bis 2019 dargestellt. Die rote Kurve stellt dabei die tatséchlich
angefallenen Energiekosten dar. Die rote gestrichelte Kurve beschreibt die Energiekosten, die
ohne den Bau der Holzhackschnitzelanlage im Oktober 2004 angefallen waren.
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Die Energietragerkosten fiir Gas, Ol und Strom haben sich im Mittel seit 1999 etwa verdoppelt.
Ohne die gegeniiber dem Jahr 1999 erreichten Energieverbrauchseinsparungen und ohne den
Bau der Holzhackschnitzelanlage wéren die Energiekosten deutlich hdher gelegen. Die griine
Kurve der Grafik beschreibt diese fiktiven Energiekosten, die dann angefallen wéren.

Ohne die gegeniiber dem Jahr 1999 erreichten Energieverbrauchseinsparungen und ohne den
Bau der Holzhackschnitzelanlage hatten die Energiekosten beispielsweise im Jahr 2019 nicht
457.171 €, sondern 630.474 € betragen. Die fiktive Energiekosteneinsparung im Jahr 2019
betragt damit ca. 173.303 €, obwohl die Nutzflache um ca. 24 % gegeniber 1999 angestiegen
ist. Aufsummiert Uber die Jahre 1999 — 2019 betrégt diese fiktive Energiekosteneinsparung ca.
2,72 Mio. €. Der Bau der Hackschnitzelkesselanlage im Schulzentrum ersparte seit der
Erstellung davon ca. 1,22 Mio. € ein.
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5. Durchgefiihrte EnergiesparmaBnehmen

Kindergarten Ahornweg

Die Pultdachkonstruktion des Kindergartens Ahornweg wurde 2018 saniert. Die
Dachkonstruktion wies einen schlechten Wéarmeschutz und starke Luftundichtheiten auf. Die
Fassaden des Gebaudes wurden mit einer AuBenddmmung versehen. Diese MaBnahmen
wurden 2018/2019 durchgefihrt. Die Leuchten wurden durch energieeffiziente LED-Leuchten
getauscht. AuBerdem wurde auf dem Flachdach eine PV-Anlage mit 3 kWp installiert. Die
SanierungsmaBnahmen wurden von der KfW bezuschusst. Aufgrund eines Defekts der
Kesselanlage wurde diese durch eine Gasbrennwerttherme ersetzt.

Die durchgefiihrten energetischen MaBnahmen, wie die Dach- und Fassadensanierung der
Gruppenraume fuhrten zu einer witterungsbereinigten Heizenergieverbrauchseinsparung von
14 MWh. Der Heizenergieverbrauch des Gebadudes senkte sich um 25 %. Durch die
Erneuerung der Beleuchtung wurde 1 MWh Strom eingespart. Der Stromverbrauch des
Gebaudes sank um 21 %.

Hallenbad

Das Blockheizkraftwerk im Hallenbad ging im Juni 2019 aufgrund von VerschleiBerscheinungen
des Motors in Stérung. Trotz der hohen Reparaturkosten von ca. 14.000 € entschied sich die
Stadtverwaltung fir eine Revision des Motors. Die Motorrevision steigerte den
Jahresnutzungsgrad des BHKW von 71 % auf 84 %. Die Steigerung des Wirkungsgrades fiihrte
zu einer weiteren Erdgaseinsparung von ca. 91 MWh. Die Investition amortisiert sich in ca. 3
Jahren.

PV-Anlage Grundschule Marbach

Derzeit wird das Leistungsverzeichnis einer Photovoltaikanlage auf der Grundschule in
Marbach mit einer Anlagenleistung von 100 kWp erstellt. Aufgrund von technischen
Bedingungen des Stromnetzbetreibers fiir einen Netzanschluss der Anlage und der
Auswirkungen auf die Bestandsanlagen gab es Planungsverzdgerungen. Die Anlage wird im
kommenden Friihjahr erstellt.

6. Sanierungsfahrplan - Klimaschutz

In den vergangenen 20 Jahren wurden bereits erhebliche Erfolge bezlglich des Klimaschutzes
an den stadtischen Liegenschaften erzielt. Die nachfolgende Grafik zeigt, dass derzeit 4
Gebaude, das Bildungszentrum, das Hauptgebdude der Grundschule Marbach, die
Stadionhalle und das Hallenbad etwa 50 % des gesamten Heizenergieverbrauchs verursachen.

A . Kulturelle
Offentliche Zwecke .
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18%

Im Sommer dieses Jahres wurde gemeinsam mit der Stadtverwaltung ein Sanierungsfahrplan
fir die kommenden 10 Jahre erstellt. Neben Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maBnahmen sind auch energetische MaBnahmen vorgesehen. Die Generalsanierung des
Bildungszentrums ist in mehreren Bauabschnitten bis 2023 geplant. Der Ev. Kindergarten in
Rielingshausen wird kommendes Jahr saniert.

Die abgeschlossene Generalsanierung des Friedrich-Schiller-Gymnasium reduzierte erheblich
den  Heizenergieverbrauch im  Schulzentrum. Die sinkende Auslastung der
Holzhackschnitzelkesselanlage erméglichte weitergehende Uberlegungen, Gebiude der
Innenstadt wie z. B. das Rathaus, die Uhlandschule und die Haffnerhalle Uber ein
Nahwarmenetz mit regenerativer Warme aus der Holzhackschnitzelanlage zu versorgen.

Das Hallenbad und das Feuerwehrgeratehaus sollen in den kommenden Jahren stillgelegt bzw.
ersetzt werden.
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Wichtiger Bestandteil des Sanierungsfahrplans ist die Generalsanierung der Grundschule
Marbach sowie der Stadionhalle. Ohne Berlcksichtigung der laufenden MaBnahmen
(Bildungszentrum und Kindergarten Rielingshausen) ldésen die im Sanierungsfahrplan
aufgenommenen baulichen MaBnahmen ein Investitionsvolumen von ca. 14,2 Mio. € aus.

In der nachfolgenden Tabelle ist ein mdglicher Zeitplan zur Umsetzung der MaBnahmen sowie
die zu erwartende CO.-Einsparung einer jeden MafBBnahme dargestellt:

Zeitplan der MaBnahme und CO2-Einsparung in To/a

(Gebaude MaBnahme 2020 2021 [2022  [2023 [2024  [2025  |2026  [2027 2028  [2029  [2030 2031
Bil 3.6
[Ev. Kindergarten | Generalsanierung 19,5
[PV-Anlage 100 kWp 50,9
Rathaus 2 [Anschluss an Nahwa: 798
Rathaus a [Anschluss an Nahwa 27
[Anschluss an Nahwa: 4.4
Unlandschul [Anschluss an Nahwa: 33.6]
[Hallenbad [Ersalz des Hallenbades 187,0)
Fouenwehrgeratehaus Ersatz de Feuerwehrgeratehauses 19.7]
(Fassade, 10,0

mit Regelung,
Akustik, Malerarbeiten); optional: deznetrale Liftung mit WRG

Stadionhalle 52,4
Erweiterung, Sanitaraniagen, Beheizung, Liftung,

Rathaus (Fassade, Fenster, Dammung 34
[Elekiroinstallation und Beleuchtung emeuern)

Fafinerhalle a 709
Malerarbeiten, Sanitaniaume, Heizsystem, RLT-Anlage,

[Kar Nusser Halle Und emeuem (5
Umkleiden emevert)

[Kindergarten Sdstem B Akustik und Beleuchtung 1.3]

Gymnasium Tumhalle Venollstandigung der Generalsanierung (Fassade, Fenster, [z

Jeuchtung, RLT-Anlage)
Stadtischer Bauhor Tore der Werksttten emeuern 33
[Kindergarten Kunterbunt Biihnendeckendammung, Akustik, Beleuchtung 0.2
Neubau)

Kindergarten Stdstern [Emeuerung Gasbrennwerttherme (BJ 1996), PV-Anlage; Liftung @9

Unlandschule Altbau mit Fenstertausch 61

Grundschule [Fassaden- und D: 02|

Kindergarten Pusteblume Innensanierung (Decken, Akustik, Maler, Beleuchtung) 13|

Stadtischer Bauhof (Warmeerzeugung (2002) durch Pelletkessel oder BHKW und 84
Gaskessel ersetzen

(Grundschule (Paul-Gerh 5t 5 + |Pelletkessel und Aufbau Nahwamexersorgung Altbau + Neubau 300)

12), Rielingshausen (mdgliche Erweiterung der QGS)

Kindergarten im Gafle Altbau: Bihnendeckendammung, ALT-Anlage mit WRG, 12|

Die nachfolgende Grafik zeigt, dass das CO,-Einsparpotential dieser MaBnahmen
hinreichend ist, um das Klimaschutzziel der Stadt Marbach erfillen zu kénnen (rote

noch nicht
Linie). Zur

Erfiillung ist zudem ein weiterer Ausbau der Photovoltaikanlagen in der GréBenordnung von

ca. 200 kWp erforderlich (griine Linie).

80
Emission 1999
R T e e e
« £ PV-Anlage Grundschule 100 kWp
£ g Sanierung Kiga Rieli Isen
LE g0
[= ] Nahwarmeanschluss Innenstadt (Rathaus,
:; g Stadtbauamt, Uhlandschule, Haffnerhalle)
=g}
P 50 X o
) % Nahwarmeverbund Grundschule Rielingshausen
c
235 des Hallenb
t. Hall L d
g3 40 Fevemehrgertehauses;
2 B ;
5 £ Generalsanierung Grundschule
Do
== 30
o 'g Generalsanierung Stadionhalle
o
ez
2 2 20
= 4
Gk A —
X ittt ot el ——————— e .
10 Zielwert bis 2040
0
DO ANOSTUUORONDOTrNOTNORONO T NOITIUNOROHOT-TANMITINONONO
DO O0O00CO000 O rrrrrrr e rNANANNNNNNNMMONOOONOMOS
o000 O0000000000000C000000C00000000000000C00
TANNNANNANNNNANNNNNANNNNNNNNNNANNNNNNNNNNNNNNNNN

——CO02-Emissionen - CO2 Entlastung




Bericht Nr.: 80989-E21

Seite 14

7. Zusammenfassungq

Der Heizenergieverbrauch der stadtischen Liegenschaften blieb im Jahr 2019 nahezu
unverandert gegenuber dem Vorjahr. Unter Berlicksichtigung der etwas kihleren Witterung
sank der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch um ca. 4,6 % gegentber dem Vorjahr. Die
Verbrauchssenkung ist primar auf die notwendige Reparatur des Blockheizkraftwerks im
Hallenbad sowie auf die Sanierung des Kindergartens im Ahornweg zurlickzufiihren.

Gegeniliber dem Jahr 1999 (erster Energiebericht) betragt die witterungsbereinigte
Heizenergieeinsparung trotz der Nutzflachenerhéhung ca. 33 %. Die Heizenergieeinsparung ist
auf energiesparende MaBnahmen, die in den vergangenen Jahren umgesetzt wurden,
zurtickzufiihren. Unter Beriicksichtigung der Nutzflichenerhéhung von 24 % gegenlber dem
Jahr 1999 hat sich der witterungsbereinigte Heizenergieverbrauch um 48 % reduziert.

Der Strombezug der stadtischen Liegenschaften ist gegeniiber dem Vorjahr um 2,7 %
angestiegen. Ohne Beriicksichtigung des Hallenbades und der nutzflachenbedingten
Steigerung des Stromverbrauchs hat sich der Stromverbrauch der stédtischen Liegenschaften
im Mittel gegentiber dem Vorjahr um 0,8 % reduziert.

Gegeniber dem Jahr 1999 betragt der Strombezugsanstieg 49 %. Unter Beriicksichtigung der
Nutzflachenerhéhung von 24 % hat sich der Strombezug um 19 % erhéht. Wird die
Stromerzeugung durch die stadtischen PV-Anlagen und das BHKW beriicksichtigt, so ist der
Stromverbrauch um 39 % gegeniiber dem Jahr 1999 gesunken.

Unter Berticksichtigung aller Energietrdger haben sich die Kohlendioxid-Emissionen um 48 %
gegeniiber dem Jahr 1999 reduziert. Wird die CO,-Entlastung des 6ffentlichen Stromnetzes
infolge des erzeugten Solarstroms und des eingespeisten BHKW-Stroms mitbilanziert, so
betragt die Reduktion gegeniiber 1999 ca. 58 %.

Ohne die seit dem Jahr 1999 erreichten Einsparungen sowie ohne den Bau der
Holzhackschnitzelanlage wéren die Energiekosten im Jahr 2019 ca. 173.300 € héher gewesen.
Kumuliert von 1999 bis 2019 konnten durch den Bau der Holzhackschnitzelanlage
Energiekosten von 1,22 Mio. € und durch Energiesparmafinahmen an den Gebauden weitere
1,50 Mio. € Energiekosten vermieden werden. In der Summe betragt damit die
Energiekosteneinsparung ca. 2,72 Mio. €.

Der Ausbau der erneuerbaren Energien wurde in den vergangenen 20 Jahren stetig
vorangetrieben. Der Heizenergieverbrauch der stadtischen Liegenschaften wird zu 46 % mit
Holz/Holzpellet gedeckt. Etwa 37 % des Stromverbrauchs der stadtischen Liegenschaften kann
in der Jahresbilanz regenerativ durch die Photovoltaikanalgen gedeckt werden.

Gemeinsam mit der Stadtverwaltung wurde ein Sanierungsfahrplan fir die kommenden 10
Jahre erstellt. Neben Modernisierungs- und InstandsetzungsmaBnahmen sind auch
energetische MaBnahmen vorgesehen. Prognoserechnungen zeigen, dass das
CO.-Einsparpotential dieser EnergiesparmaBnahmen nicht hinreichend ist, um das
Klimaschutzziel der Stadt Marbach erfiillen zu kénnen. Zur Erflillung ist zusatzlich zur geplanten
PV-Anlage auf der Grundschule ein weiterer Ausbau von Photovoltaikanlagen in der
GréBenordnung von ca. 200 kWp erforderlich.

Backnang, den 17.11.2020

S >

M. Leissner, Beratender Ingenieur



Bericht Nr.: 80989-E21

Anlagenubersicht

Zusammenstellung des Energieverbrauches sowie der Energiekosten aller Liegenschaften mit den Abweichungen zum Vorjahr und den Abweichungen der Verbrauchskennwerte gegenilber den

Vergleichswerten von Liegenschaften &hnlicher Nutzung

Nr. Gebéude Bau- { BGFe Energie- Energieverbrauchskennw erte in kWh/m? Brennstoffverbrauch und -kosten Stromverbrauch und -kosten
jahr tréger Heizenergie Strom Brennstoff- Strom-
Ist bereinigt;Vergleichswerte: Ist | Vergleichsw erte Verbrauch Kosten Verbrauch Kosten

Mittel- | Abw. Mittel- {Abw.in| MWh | Abw. witter- €x €/m [ MWh Abw . zum €x | €m

wert in % wert % ungsbereinigt { 1000 Vorjahr % 1000

zum Vorjahr %

1 iJugendhaus 1997 527 Holz 149,5: 1958 195 0%; 18,5 45; -59% 78,8 -4,0%;: 1,6 3,0 9,7 -9,9% 1,9 3,7
2 iStadthalle 1956 1823 Gas 93,0 121,8 155§ -21%i 41,1 60; -31%| 169,5 0,5%: 8,1 4,5 75,0 -6,7%;i 21,4; 11,7
3 iFeuerwache 1997 1741 Gas 83,9; 109,9 145; -24%;: 22,7 25 -9%| 146,1 -09%; 7,3 4,2 39,6 3,5% 11,2} 64
4 iFeuerw ehrgeratehaus 1972 299 ol 186,2; 2440 145 68%] 18,0 25; -28% 55,7 5,3%; 3,7 12,4 5,4 -9,8% 1,5( 5,1
5 iStadtischer Bauhof 1978 1383 Gas, 935; 1224 145 -16%: 29,8 25 19%| 129,2 26,5%: 6,1 4,4 41,2 52,3% 7,2, 5.2
6 iBildungszentrum mit Container 1971 10328 Gas,Holz 57,7 75,6 125¢ -40% 14,4 15 -4% 596,0 19,0%; 23,3 23| 148,4 5,6% 30,8 3,0
7 iEv. Kindergarten 1981 475 ol 137,0: 179,5 160 12%] 19,5 25! -22% 65,1 157%;: 4,5 9,4 9,3 -1,9% 25 53
8 (Ev. Kindergarten (Hornle) 1959 702 Gas 71,3 93,4 160§ -42%; 19,1 25 -24% 50,0 -52%: 25 3,6 13,4 -0,6% 35 50
9 iGrundschule (Paul-Gerh.-Str 5) 1832 541 Ol 136,3i 1785 150i 19% 8,2 15{ -45% 73,7 18,8%: 4,9 9,1 4,5 -1,8% 1,31 25
10 i Grundschule (Paul-Gerh.-Str. 12) 1988 476 ol 107,8i 1412 150 -6% 8,6 15 -42% 51,3 3,3%i 3,4 7,2 4.1 -1,8% 12t 26
11 iGrundschule Hauptgebaude 1955 2882 Holz 127,0;  166,3 150 11%] 118 15 -21%| 3659 -10,5%; 7,4 2,6 34,1 4,4% 7,00 24
12 :Grundschule Nebengebaude 1960 1452 Holz 37,8 49,5 150 -67%: 11,0 15 -26% 54,9 -10,5%: 1,1 0,8 16,0 4,4% 33f 23
13 {Gymnasium 1968 12549 Gas,Holz 34,4 451 125 -64%: 17,8 15 19%| 4318 -24,8%: 15,8 1,3 2234 6,5%: 46,0i 37
14 iKindergarten (Ahornw eg) 1973 317 Gas 102,3i 134,0 160 -16%i 12,1 25{ -51% 32,4 -254%: 1,8 5,6 3,8 -21,2% 1,00 32
15 {Kindergarten (KernerstraBe Altbau) : 1971 317 Holz 98,0i 1284 160; -20%i 23,3 25 -7% 31,1 -26,0%: 0,6 2,0 7,4 3,2% 1,5( 4.8
16 iKindergarten (KernerstraBe Neubau) 1997 316 Holz 63,3 83,0 160 -48%; 22,8 25 -9% 20,0 -14,6%: 04 1,3 7,2 8,9% 1,50 4,7
17 {Kindergarten im GaBle 1996 218 ol 107,5{ 140,9 160 -12%i 19,6 25{ -22% 23,4 0,9%: 1,3 6,1 4,3 0,3% 1,10 49
18 iKindergarten Sudstern 1996 498 Gas 69,2 90,6 160 -43%;i 18,0 25{ -28% 34,5 149%: 15 2,9 9,0 10,6% 24t 48
19 [Kindergarten Veilchenw eg 2007 294 Gas 47,6 62,4 160f -61%] 26,4 25 5% 14,0 3,7%: 0,7 2,5 7,8 5,4% 2,11 7.2
20 iKindertagesstatte "Sonnenschein" i 2010 970 Holz 36,3 47,5 160 -70%i 29,7 25 19% 35,2 -9,5%: 0,7 0,7 28,8 81,8% 57t 59
21 iMensa 2006 1031 Holz 52,2 68,4 150f -54%i 12,1 30{ -60% 53,8 53%i 1,1 1,1 12,4 34,9% 24 23
22 iUhlandschule mit Erw eiterung 1912 2084 Gas 114,7: 150,3 150 0% 8,6 20 -57%| 239,0 -2,6%: 12,2 5,8 18,0 5,3% 49 24
23 iUhlandschule Neubau 2012 614 Gas 40,2 52,6 150f -65%i 30,2 20 51% 24,7 -2,7%; 1,3 2,0 18,5 -6,4% 34! 55
24 :Gemeindehalle 1967 2115 Holz 67,4 88,3 170 -48%i 15,8 40{ -60%| 1425 8,5%: 7,5 3,6 33,5 48,2% 8,0i 3,8
25 iGymnasium Turnhalle 1970 1161 Holz 123,6! 162,0 170 -5%;i 18,2 40{ -54%| 1435 -3,9%;: 2,9 2,5 21,2 -18,1% 4,4t 3.8
26 iHaffnerhalle 1903 474 Gas 112,1 146,9 170f -14%i{ 20,1 40{ -50% 53,2 6,3%! 25 53 9,5 -16,9% 25 53
27 {Hermann-Zanker-Bad 1965 1138 Gas 806,1! 1056,0 775, 36%i 49,9 220f -77%| 917,3 -14,6%: 43,9 38,6 56,8 20,4% 14,7 12,9
28 iKarl-Nusser-Halle 1988 1844 Holz 104,7; 1371 170f -19%{ 10,1 40{ -75%| 193,0 -19,3%: 3,9 2,1 18,7 -3% 39 2,1
29 i Sporthalle Lauerbdumle 2018 2469 Holz 20,3 26,6 170 -84%i 17,5 40; -56% 50,2 -20,9%: 1,0 0,4 43,1 -6,7% 8,5f 3,5
30 ; Stadionhalle 1973 2000; Gas,Holz 334,6; 4384 200f 119%: 481 40 20%| 669,2 10,7%; 24,3 12,2 96,1 -232%; 20,2; 10,1
31 {Rathaus (Hauptgeb&ude) 1763 1025 Gas 106,2i 139,2 120f 16%i 449 45 0%| 108,9 -13,6%: 5,0 4,9 46,0 4,6% 12,20 11,9
32 {Rathaus (Nebengeb&ude) 2009 468 Gas 32,2 42,2 120 -65%:i 29,6 45! -34% 15,1 -12,4%: 0,7 1,5 13,9 -6,2% 39 83
33 {Rathaus Rielingshausen 1753 163{ Strom, 130,9; 1715 120§ 43%] 22,1 45! -51% 21,3 4,6%; 4,0 24,6 3,6 -3,4% 1,00 6,2
34 : Stadtbauamt 1732 404 Gas 60,0 78,6 120 -35%:i 34,4 45! -24% 24,2 -0,2 1,31 3,3 13,9 -9,2% 4,11 10,1




Bericht Nr.: 80989-E21

Anlagenubersicht

Zusammenstellung der Anlagen

Liegenschaft StraBe Ort Anlage

Feuerwache WashingtonstraBe 1 Marbach a. N. 1

Feuerwehrgeratehaus Paul-Gerhardt-StraBe 17 Rielingshausen 2
Stéadtischer Bauhof Rielingshauser StraBe 28 Marbach a. N. 3

Rathaus (Hauptgeb&ude) MarktstraBe 23 Marbach a. N. 4
Rathaus (Nebengebaude) MarktstraBBe 25 Marbach a. N. 5
Rathaus Rielingshausen Rathausplatz 2 Rielingshausen 6
Stadtbauamt MarktstraBe 32 Marbach a. N. 7
Jugendhaus Am Leiselstein 7 Marbach a. N. 8
Stadthalle Schillerhéhe 12 Marbach a. N. 9
Gemeindehalle Backnanger Str. 8 Rielingshausen 10
Gymnasium Turnhalle SchulstraBe 32 Marbach a. N. 11
Haffnerhalle Haffner StraBe Marbach a. N. 12
Hermann-Zanker-Bad Schillerhéhe 19 Marbach a. N- 13
Karl-Nusser-Halle KernerstraBe 36/1 Marbach a. N. 14
Sporthalle Lauerbaumle Kerner StraBe 44/1 Marbach a. N. 15
Stadionhalle Am Leieselstein 4 Marbach a. N. 16
Bildungszentrum SchulstraBe 33 Marbach a. N. 17
Ev. Kindergarten KindergartenstraBBe 3 Rielingshausen 18
Ev. Kindergarten (Hornle) Pestalozziplatz Hoérnle 19
Grundschule Paul-Gerhardt-StraBe 5 Rielingshausen 20
Grundschule Paul-Gerhardt-StraBe 12 Rielingshausen 21
Grundschule Hauptgebaude KernerstraBBe 36 Marbach a. N. 22
Grundschule Nebengebaude KernerstraBBe 36/2 Marbach a. N. 23
Grundschule Pavillon KernerstraBe 36/3 Marbach a. N. 24
Gymnasium SchulstraBBe 34 Marbach a. N. 25
Kindergarten Ahornweg Ahornweg 15 Marbach a. N. 26
Kindergarten (Altbau) Kernerstral3e 38 Marbach a. N. 27
Kindergarten (Neubau) KernerstraBe 40 Marbach a. N. 28
Kindergarten im GaBle KarlstraBe 10 Rielingshausen 29
Kindergarten Slidstern Jenaweg 12 Marbach a. N. 30
Kindergarten Veilchenweg Veilchenweg Marbach a. N. 31
Kindertagesstatte “Sonnenschein® KernerstraBBe 44 Marbach a. N. 32
Mensa SchulstraBe 27 Marbach a. N. 33
Uhlandschule Konig-Wilhelm-Platz 9 Marbach a. N. 34
Uhlandschule Pavillon Konig-Wilhelm-Platz 9 Marbach a. N. 35




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Feuerwache

. . 80989-E21
Feuerwache, WashingtonstraBe 1 im Jahr 2019 Anlage 1
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 1741 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 109,9 kwhi(mea)
Erdgasverbrauch 146,08 41%| -12,1% 36,08 51,8% 7,35 39,7% 13,8%
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizodlverbrauch
Gesamter Strom- Zover T Tf?/” .
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 22,7 KkWh/(m?a)
Wirme insgesamt 146,08)  41%| -121%| 36,08 51,8%| 7,35 39,7%| 13,8% F
Warme insgesamt Q 10 20 30 40 240
(witterungsbereinigt) 191,38 -0,9% -6,5% 47,27 67,9% 1 1
Gesamter .
Stromverbrauch 39,55 3,5% 2,1% 22,35 32,1% 11,16 60,3%| 12,8%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 185,63 3,9% -9,4% 69,62 100,0% 18,51| 100,0%| 13,2%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
250 160 g_ 50 30 MiaBnahme €5 1000
1 140 § 45 + CET 01.07.2010 |Einbau einer neuen Heizung mit Regelung, Erneuerung der Mischer 15,0
1+ 252
§ 200 + < 40 § 30.06.2018 [Austausch der Falttore durch warmegedammte Sektionaltore 0,0
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Hlelzenergleverlbrauch . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: Feuerwehrgerdtehaus

. s 80989-E21
Feuerwehrgeratehaus, Paul-Gerhardt-StraBe 17 im Jahr 2019 Anlage 2
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 299 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 244,0 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch 55,68 10,5% -3,7% 17,76 67,5% 3,71 70,9% 29,0%
Gesamter Strom- Zvet i T T;,;
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 18,0 kWh/(m2a)
Wirme insgesamt 55,68 10,5%| -3,7% 17,76 67,5%| 3,71| 70,9%| 29,0% B
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 =40
(witterungsbereinigt) 72,95 5,3% 2,4% 23,27 88,4% 1
Gesamter o e o
Stromverbrauch 5,39 -9,8%| 34,6% 3,05 11,6% 1,53| 29,1% -2,9%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 61,07 8,4% -1,2% 26,32 100,0% 5,24 100,0%| 17,7%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
70 300 ¢ 7 25 MaBnahme €x1000
<= CET 18.12.2011 |Einbau einer Funkeinzelraumregelung im Saal 0,8
< 07 1250 2 61 g
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@ Heizenergieverbrauch

B Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert

- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert

Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020



Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Stadtischer Bauhof

80989-E21
Stadtischer Bauhof, Rielingshauser StraBe 28 im Jahr 2019 Anlage 3
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
B.ruttogescho'ssfléche der|" MWh/a \L;ggazhﬁr:] ézgigj‘;ﬂ Tonnen ggszagr:g 1000 ggi::g::ﬁ \l;ggaZhL:T] Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 1383 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebéaude
Gesamter J 122,4 kwhimea)
Erdgasverbrauch 129,24| 32,9%| -52,9% 31,92 49,0% 6,10 459%| 27,9%
Gesamter 0 50 100 150 200 250  >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zover e T T v
verbrauch (Heizwérme) X1 Warmwasser enthalten B ‘
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 29,8 kWh/(m2a)
Warme insgesamt 129,24| 32,9%| -52,9% 31,92 49,0% 6,10 45,9%| 27,9%
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 240
(witterungsbereinigt) 169,32 26,5%| -50,0% 41,82 64,2%
Gesamter T T
Stromverbrauch 41,23| 52,3%| 265,4% 23,29 35,8% 7,17 54,1% -6,3%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 170,47 37,1%| -40,4% 65,11 100,0% 13,27| 100,0% 6,8%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
300 350 g_ 45 35 MiaBnahme € 1000
<= 4 S 23.09.2002 |Sanierung der Heizungsanlage und der Brauchwasseranlage 22,0
40 53
< 250 | 1 300 = - 30 =
= é - 35+ = 01.06.2006 |Fassadensanierung mit Warmed@mmverbundsystem 480 m? und Betoninstandsetzung 40,6
2 1 250 © = 5 25i der Halle
£ 200 } [} S 30 + = 01.10.2007 |Fassadensanierung Werkstatt, Warmedéammverbundsystem 422 m?; Erneuerung der 62,1
5 E c © Fenster 65 m?
(3“ 4 200 OC) = o951 - 20 E 30.06.2019 |Erweiterung des Bauhofs 0,0
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5 150 NN 2 3 8
e L 150 § s 200 L 156
3 S 2 15 g
> 100 || 8 T 2
=
5 L 100 © 5 - 10 5
g 3 Z 10 S
S s = » >
(0] -+ = |
T - 50 o 5 > 5
0 LB s s B e e LA 0 % 0 ' PN 0
TN EEEEE 358853 ;:2°2¢0°
& 8 SS8388%8% SIS S8SS8RREERE
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@ Heizenergieverbrauch
) 9 n ) ) Emmm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Rathaus (Hauptgebaude), MarktstraBe 23 im Jahr 2019

Rathaus (Hauptgebaude)
80989-E21
Anlage 4

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 1025 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 108,87 -9,3%| -36,6% 26,89 43,9% 5,01 29,1%| -19,8%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 108,87 -9,3%| -36,6% 26,89 43,9% 5,01 29,1%| -19,8%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 142,64| -13,6%| -32,6% 35,23 57,6%
Gesamter
Stromverbrauch 46,00 4,6% -4,5% 25,99 42,4% 12,19 70,9% 19,0%
Gesamtenergieeinsatz 154,87 -5,6%| -29,6% 61,22 100,0% 17,20| 100,0% 4,3%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 139,2 kwh/(m2a)

0 50 100 150 200 >200
Zielwert in diese T T Vv
ir Heizung und i
O Warmwasser enthalten
Stromverbrauchskennwert
Dieses Gebaude
¢ 44,9 KkWh/(m?a)
0 10 20 30 40 50 60 70 80 >80
1 T
[0 Heizung X Warmwasser [X Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

200 250 70 70 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
180 + m § 60 60 CET 01.02.2004 |Zeitschaltuhren bei den 5Liter-Warmwasserboilern eingebaut. 0,1
+ + <
c c
= 160 HMN N + 200 ‘é < h = 10.06.2005 |Ermeuerung der Heizkesselanlage 168 kW Gas 16,7
= = 1 B N 1 <
=
c 140 - g § 50 N N - -'\ 50'5 08.09.2008 |Austausch der Fensterdichtungen 12,6
= H c d 7] o
% 120 1 O X\ 150 < = 40 - 40 2 14.09.2012 |Laufzeitoptimierung der Heizkreispumpe der Saallaftung (350 W) 0.0
Y X Q c
] =1
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@ Heizenergieverbrauch
) g N ) ) Emmm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: Rathaus (Nebengebaude)

__ f 80989-E21
Rathaus (Nebengebaude), MarktstraBe 25 im Jahr 2019 Anlage 5
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 468 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 42,2 kwhimea)
Erdgasverbrauch 15,09 -8,0%| -64,9% 3,73 29,3% 0,69 15,2%| -18,6%
Gesamter 0 50 100 150 200 >200
Heizodlverbrauch
Gesamter Strom- ot n e e 7 T
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten -
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 29,6 kWh/(m?a)
Waérme insgesamt 15,09 -8,0%| -64,9% 3,73 29,3% 0,69 15,2%| -18,6%
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 50 60 70 80 __ >80
(witterungsbereinigt) 19,77| -12,4%| -62,6% 4,88 38,4% 1
Gesamter S
Stromverbrauch 13,85 -6,2%| 293,5% 7,83 61,6% 3,88 84,8% 8,2%
[0 Heizung X1 Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 28,94 -7.2%| -37,7% 12,71 100,0% 4,57 100,0% 3,0%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
50 250 18 40 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
45 + m § 1 35 5_ 01.01.2008 |Das Gebdude wurde im Jahr 2008 bis auf die Fachwerkfassade neu erstellt 0,0
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Rathaus Rielingshausen

T . 80989-E21
Rathaus Rielingshausen, Rathausplatz 2 im Jahr 2019 Anlage 6
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 163 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 171,5 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 >200
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zebvartindos . T T;/;‘
verbrauch (HeiZWérme) 21 ,33 9,8(%7 '5,30/0 12,05 67,60/0 4,01 79,9% 20,7% [ Warmwasser enthalten o ‘
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 22,1 KkWh/(m?a)
Waérme insgesamt 21,33 9,8% -5,3% 12,05 67,6% 4,01 79,9%| 20,7%
Warme insgesamt ] 10 20 30 40 50 60 70 80 __ >80
(witterungsbereinigt) 27,95 4,6% 0,7% 15,79 88,6% 1 1
Gesamter Zebvrtin s Gttt e
Stromverbrauch 3,61 -3,4% -7,8% 2,04 11,4% 1,01 20,1% 0,9%
[0 Heizung X1 Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 24,94 7,7% -5,7% 17,83 100,0% 5,02 100,0% 16,2%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
35 250 ¢ 5 35 MaBnahme €x1000
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< 30 ¢ = + 30
s ,‘\ 1200 ¥ o4 s
= = | ~
25 | o A i~ = | 25
= /N~ 2 s 30 N 'LL £
5 1 150 £ £ 3 g
> 20 { S < - 20 E
9 X Q c
re) 7] ] 2,5 Q
S 154 E 5 L 155
3 [ 10 3 g ?] E
2 £ 1
S 10 5 E 15 - 10%S
8 L 50 2 no1- 5
£ 5 o 5 E
g 0,5 - 2
N
0::::::::::::::::::::0§ O F o P P e e ey e 0
D M O NOO  M ;0n N~N OO D M O~ - M ;U N~ O
N O O O O O T T &= — ™ QL LY I LS T 5 5 5
299888888288 2888 8K K&K 8K
Heizenergieverbrauch Em Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Stadtbauamt, MarktstraBe 32 im Jahr 2019

Stadtbauamt
80989-E21
Anlage 7

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 404 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 2423 -11,5%| -61,3% 5,98 38,2% 1,33 24,4% -8,7%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 24,23 -11,5%| -61,3% 5,98 38,2% 1,33 24,4% -8,7%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 31,74| -15,7%| -58,8% 7,84 50,0%
Gesamter
Stromverbrauch 13,88 -9,2% -9,0% 7,84 50,0% 4,10 75,6% 12,0%
Gesamtenergieeinsatz 38,11| -10,7%| -51,0% 15,68 100,0% 5,42| 100,0% 6,2%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
.L 78,6 kWh/(m?a)

0 50 100 150 200 >200
Ziewert in diese T T Vergi
ir Heizung und fur Hei E
O Warmwasser enthalten
Stromverbrauchskennwert
Dieses Gebaude
¢ 34,4 KkWh/(m?a)
0 10 20 30 40 50 60 70 80 >80
T T v
[J Heizung X Warmwasser [] Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
90 300 £ 18 45 orpuni oo i
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: Jugendhaus

. . . 80989-E21
Jugendhaus, Am Leiselstein 7 im Jahr 2019 Anlage 8
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 527 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 195,8 kwhi(mea)
Erdgasverbrauch ‘
Gesamter 0 50 100 150 200 250 300 >350
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zvet i T T;/;
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 7877 0.8% 1,81 33,0%| 1,60] 452% 6,1%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebéaude
¢ 18,5 kwh/(m2a)
Waérme insgesamt 78,77 0,8% 12,7% 1,81 33,0% 1,60 45,2% 6,1%
Warme insgesamt ] 10 20 30 40 50 60 70 80 __ >80
(witterungsbereinigt) 103,19 -4,0% 19,8%
G Zielwert in dieser Gebéudekategorie T T ve
esamter far Strom (EnEV 2009
Stromverbrauch 9,73 -9,9%| -51,4% 5,50 100,0% 1,94 54,8%| -18,7%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 88,49 -0,5% -1,6% 5,50 100,0% 3,53| 100,0% -9,1%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
100 250 o5 50 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
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marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Stadthalle

. 4 . 80989-E21
Stadthalle, Schillerh6he 12 im Jahr 2019 Anlage 9
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 1823 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 121,8 kwhimea)
Erdgasverbrauch 169,50 5,6% 38,6% 41,87 43,1% 8,12 27,5%| 46,5%
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- R S "
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten 7
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebéaude
,L 41,1 kWh/(m?a)
Waérme insgesamt 169,50 5,6% 38,6% 41,87 43,1% 8,12 27,5%| 46,5% —
Warme insgesamt 0 50 ->5°
(witterungsbereinigt) 222,06 0,5% 47,4% 54,85 56,4% 1
Gesamter S
Stromverbrauch 74,97 -6,7% 42,36 43,6% 21,37 72,5% 13,0%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung X Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 244,47 1,5% 99,9% 97,20 100,0% 29,48 100,0%| 20,6%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
200 1 800%_ 90 50 MaBnahme € 1000
180 + 4 1600§ 80 + T+ 45 CE, 01.01.2008 |Generalsanierung der Stadthalle und des Restaurants. Die Beheizung des Restaurants 0,0
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: Gemeindehalle

. . 80989-E21
Gemeindehalle, Backnanger Str. 8 im Jahr 2019 Anlage 10
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 2115 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 88,3 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >300
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zewat e we T T
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 14255 13,9% 328| 173%| 7,55| 484%| 343%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 15,8 kWh/(m2a)
Waérme insgesamt 142,55 13,9%| -54,4% 3,28 17,3% 7,55 48,4%| 34,3%
Warme insgesamt ] 10 20 30 40 50 60 70 ___>70
(witterungsbereinigt) 186,75 8,5%| -51,5%
T T v
Gesamter
Stromverbrauch 33,49 48,2%| -17,4% 18,92 100,0% 8,04 51,6%| 21,0%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 176,04| 19,2%| -50,1% 18,92 100,0% 15,58| 100,0%| 27,1%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
350 350 e 45 40 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
<= 40 H 1 35 CET 01.11.2004 |Luftungsanlage in der Gemeindehalle wird nur noch bei Veranstaltungen betrieben, 0,0
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marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Gymnasium Turnhalle, SchulstraBe 32 im Jahr 2019

Gymnasium Turnhalle
80989-E21
Anlage 11

Heizenergieverbrauchskennwert

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

50

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 162,0 kwh/(m2a)

250 >300

10

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum

EiI:tteor?SeCSr::;(t:)'sﬂlggzhemder Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
9 ’ q % in % sionen in % kosten in %
%
Gesamter
Erdgasverbrauch
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten 7
Holzhackschnitzel 143,55 0,9% 3,30 27,6% 2,91 39,7% 6,2%
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 143,55 0,9%| -57,7% 3,30 27,6% 2,91 39,7% 6,2%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 188,06 -3,9%| -55,0%
Gesamter
Stromverbrauch 21,16 -18,1%| -18,4% 11,96 100,0% 4,43 60,3%| -20,4%
[0 Heizung X Warmwasser

Gesamtenergieeinsatz 164,71 -2,0%| -54,9% 11,96 100,0% 7,35| 100,0%| -11,6%

Dieses Gebaude
,L 18,2 kwh/(m?a)

X Liftung

X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

60 70 >70

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

400 400 e 40 35 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
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marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: Haffnerhalle
Haffnerhalle, Konig-Wilhelm-Platz 14 im Jahr 2019

80989-E21
Anlage 12

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahrin
Liegenschaft: 474 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 53,15 11,6%| -49,2% 13,13 58,2% 2,53 50,0% -1,7%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 53,15 11,6%| -49,2% 13,13 58,2% 2,53 50,0% -1,7%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 69,64 6,3%| -46,0% 17,20 76,2%
Gesamter
Stromverbrauch 9,51 -16,9%| -17,7% 5,37 23,8% 2,52 50,0%| -26,3%
Gesamtenergieeinsatz 62,66 6,1%| -46,1% 22,57 100,0% 5,05/ 100,0%| -15,7%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 146,9 kwh/(m2a)

0 50 100 150 200 250 >300

Zielwert in d

[J Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 20,1 kWh/(m2a)

0 10 20 30 40 50 60 70 >70

[0 Heizung X Warmwasser [X Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
120 300 g_ 25 50 MaBnahme € 1000
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= = ~
© 1
c 80 H 4 200 g § 35-5 30.09.2008 |Sanierung des Flachdachs Giber dem Geréateraum 13,0
S / E £ 15 ¢ 1302
cju OC) e E 30.09.2008 |Austausch der Glasbausteine durch Fenster 18,0
o x o
5 60 1150 & 3 = \N— f255
o [3} - [}
> Q J .l
® § g 10 20;—'5)
S 40 H - 100 2
o = IS - 15 @
= 2 g £
N -% » 51 - 10 @
o 20 50 2 £
T o [ 5 §
[0} -—
N wn
o LAl o @ 0 P T P T+ 0
2885828t g2s38588rg2gere
888888555535 SSSSSSREERRR
- N d N NN AN
@ Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Hermann-Zanker-Bad, Schillerhéhe 19 im Jahr 2019

Hermann-Zanker-Bad
80989-E21
Anlage 13

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 1138 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 917,31 -10,3%| -28,9% 226,57 68,9% 43,94 74,9%| 24,5%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 917,31 -10,3%| -28,9% 226,57 68,9% 43,94 74,9%| 24,5%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 1201,77| -14,6%| -24,4% 296,84 90,2%
Gesamter
Stromverbrauch 56,80, 20,4% 29,7% 32,09 9,8% 14,71 251%| 49,6%
Gesamtenergieeinsatz 974,10 -8,9%| -27,0% 328,93 100,0% 58,65/ 100,0%| 30,0%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
J 1056,(kwhi(mea)

0 200 400 600 800 1000 1200 >1400
Zielwert in d T T
Ur Heiz fl
X1 Warmwasser enthalten
Stromverbrauchskennwert
Dieses Gebaude
¢ 49,9 kWh/(m2a)
0 50 100 150 200 250 300 350 400>400
e T T

[0 Heizung [ Warmwasser [X Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

1600 1800 £ 200 180 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
1400 } 4 1600§ 180 16(%— 01.10.2001 |Einbau einer neuen Filteranlage fiir das Hallenbad 85,0
< = = i
% 1200 HIN A 1 1400 ¢ - 160 14@ 30.10.2001 |Flachdachsanierung, 459,73 m? 849
c 1 B § 140 1205 01.07.2002 |Flachdachsanierung 56,8
= 1000 L~ J\ 12005 5
H N c £ 2
% L 1000 G = 120 1002 01.09.2006 |Defekt des BHKW 0,0
~ 3]
5 4 S 100 S
g 800 1 800 % © 80_92 01.07.2009 |Einbau eines neuen BHKW (50kWel/100kWth); aufgrund von hydraulischen und 90,0
5 =] 2 80 2 regelungstechnischen Problemen bis 10/2012 nur unzureichend im Betreib war
2 600 | 500 g Q 60 S 01.07.2012 |Umprogrammierung der Hallenliiftung; Taktbetreib anstelle Dauerbetreib zur 2,0
@ 5 £ 60 © Entfeuchtung der Hallenbadluft
S 400 1 4 3 8 40 £ 01.10.2014 |Defekt am Gasmotor fiihrt zu haufigen Betriebsausfallen des BHKW von Oktober 2014 - 0,0
.qﬂ) T 400 =) » 40 2 Februar 2015
o I .09.201 Revisi M im Blockheizkraf k 14
T 200 H 1 500 qc_) 20 20 S 30.09.2019 |Revision des Motors im Blockheizkraftwerl 0
8 &
o U uun o HNHNNONNBRUBN )G © 0 +E L A L e Ly 0
2538853 Qere T 258838 Frpere
» S S & &6 6 o o o » © © © © © © © O O O
E= S VA VAR VI VAN S VAR VI AR SV SV oV - A N AN N NN NA
Emm Heizenergieverbrauch
) g o . . E= Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
ieurbd u ik 5, Blu , 1.
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Karl-Nusser-Halle

. 80989-E21
Karl-Nusser-Halle, KernerstraBBe 36/1 im Jahr 2019 Anlage 14
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 1844 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 137,1 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >300
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zewat e T T
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten 7
Holzhackschnitzel 193,02| -15,2% 444  421%| 392) 500% -109%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
,L 10,1 kwh/(m?a)
Waérme insgesamt 193,02 -152%| -11,7% 4,44 42,1% 3,92| 50,0%| -10,9%
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 50 60 70 ___>70
(witterungsbereinigt) 252,88| -19,3% -6,1%
Zie n die sbiudekategorie T T Ve
Gesamter far Strom (Ené ar Strom (En
Stromverbrauch 18,65 -3,3% 46,3% 10,54 100,0% 3,93 50,0% -6,8%
[ Heizung [X] Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 211,67 -14,3% -8,5% 10,54 100,0% 7,84 100,0% -8,9%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
350 250 30 14 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
<= CET 01.09.2010 |Nachristung einer Kunstlichtregelung 1,5
c 307 2 25 | 1128
X
= T 200 < < E
= 250 | = = 1+ 10¢
£ | g = 20 P
< 1 c < o
% 200 11 J’ N 150 c = [ 8 =
S i) 2 15 + _ui’
() il O = 1|
g 10 L 100 32 £ 62
= ] z 10 {1 =1
2 100 § 3 5 4 g
® 50 5 ? 54 > £
T 50 Q =t
[} =
n
0::::::::::::::::::::0§ O F o P P e e ey e 0
D = M N O - MW N O D M O~ - M ;U N~ O
N O O O O O T T &= — ™ QL LY I LS T 5 5 5
PSRRSS8SRIIRRNR 8IS I KRR
Hlelzenergleverlbrauch . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Sporthalle Lauerbdumle

. . 80989-E21
Sporthalle Lauerbaumle, Kerner Str. 44/1 im Jahr 2019 Anlage 15
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 2469 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 26,6  kwh/(ma)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >300
Heizodlverbrauch
Gesamter Strom- e in e . T
verbrauch (Heizwérme) ] Warmwasser enthalten '
Holzhackschnitzel 50,18| -17,0% 115 a7%|  1,02] 107% -127%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
,l, 17,5 kwh/(m?a)
Warme insgesamt 50,18 -17,0% 1,15 4,7% 1,02 10,7%| -12,7%
Warme insgesamt ] 10 20 30 40 50 60 70 ___>70
(witterungsbereinigt) 65,73| -20,9%
Zie T T Vergleichswert in dieser Gebaudekategorie
Gesamter far f0r Strom (EnEV 2007)
Stromverbrauch 43,12 -6,7% 24,36 100,0% 8,54| 89,3%| -14,1%
[0 Heizung [ Warmwasser [J Luftung [ eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 93,30| -12,5% 24,36 100,0% 9,56| 100,0%| -14,0%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
70 40 E 50 20 MaBnahme €x 1000
= 4 4 1S
0 | 1 35 é 45 18 Eo.
s = 40 1162
s + 30 = § X
= 50T S 2 35 t 1 14¢
= = T
< 1 25 c 1 1 )
% 40 | § ‘E:_) 30 12 z
S 120 & 2 25 110§
e 30| & g g
g 115 8 s 07 185
2 £ 1 1
g 20 [ 2 5 1° ° 5
-g -g) » 10 + 149
:(|1:) 10 + 15 o S
S 5+t T 2 g
]
0 ; 0 D 0 1 0
© T ©
S S
Hleizenergieverlbrauch . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Stadionhalle, Am Leiselstein 4 im Jahr 2019

Stadionhalle
80989-E21
Anlage 16

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 2000 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses C 3
Gesamter J 438,4 «wi/
Erdgasverbrauch 189,18| -26,3%| -77,3% 46,73 40,4% 14,61 32,8% 19,5%
Gesamter 0 50 100 150 200 250 300 350  >350
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zahentin e 0 ve
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten ‘
Holzhackschnitzel 480,04  50,5% 11,04 906%| 974| 219% 583% | Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 48,1 KkWh/(m2a)
Warme insgesamt 669,22 16,2%| -19,7% 57,77 50,0% 24,35 54,6% 32,4%
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 50 60 70 ___>70
(witterungsbereinigt) 876,75 10,7%| -14,6% 61,22 53,0% 1 1
Gesamter o
Stromverbrauch 96,14| -23,2% 26,5% 54,32 47,0% 20,21 45,4%| -26,3%
[ Heizung [X] Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 765,36 9,2%| -15,8% 115,54 100,0% 44,56| 100,0% -2,8%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
900 600 250 120 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
800 <= CET 01.12.2002 |Flachdachsanierung 30,0
c 1 500 2 1 10(§ _ , ,
= 700 p o 200 T 2 01.12.2003 |Nachste Teilflachdachsanierung ca. 220 m? 30,0
= £
£ 600 \v/, 400 é § 1 80}% 01.03.2004 |Heizkérperventile ausgetauscht (27 Stiick), Heimeier-Thermostatkopf Behdrdenmodell 1,8
< (= 1 o}
% 500 “n .U- qg) = 150 E 10.06.2005 |Dammung der AuBenwand hinter der Tribiine ca. 106 m? 3,3
-§ T 300 é % 1608 10.06.2005 |Flachdachsani tiber Umkleid 674 m2 24,3
g 400 S _’6 100 ﬁ .Uo. lachaachsanierung uber Umkileiden ca. m 5
> = + =
% 300 200 g Q L 40 S 01.01.2006 |Umprogrammierung der Hallenluftheizung auf Taktbetrieb statt Dauerbetrieb 0,0
= T T 2 g ©
2 o 5] 5 _ - -
< > = £ 01.09.2010 |Nachristung einer Kunstlichtregelung 1,5
& 200 | o} B 50 20 2
:‘,1:’ T 100 o IS 01.05.2012 |Defekt der Heizungs- und Liftungsregelung. Der Austausch zog sich tiber 1 Jahr. In 9,5
100 T GC) g diesem Zeitraum war die Halle einschlieBlich Heizung kaum regelbar -> Dauerbetrieb der
%)
0::::::::::::::::::::0§ O F o P P e e ey e 0
D - M WON O MW N~NO® D = M WO~ OO - MWL N~ O®
N O O O O O T T &= — ™ QL LY I LS T 5 5 5
PSRRSS8SRIIRRNR 8IS I KRR
Hlelzenergleverlbrauch . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Bildungszentrum mit Container

80989-E21
Bildungszentrum mit Container, SchulstraBe 33 im Jahr 2019 Anlage 17
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
B.ruttogescho'ssfléche der|" MWh/a \L;ggazhﬁr:] ézgigj‘;ﬂ Tonnen ggszagr:g 1000 ggi::g::ﬁ \l;ggaZhL:T] Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 10328 gm ) . . .

% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebéaude
Gesamter J 75,6 kwhimea)
Erdgasverbrauch 197,01 8,8%| -81,3% 48,66 33,0% 15,21 28,1%| 76,4%
Gesamter 0 50 100 150 200 >200
Heizblverbrauch o
Gesamter Strom- Zavatin T 0 v
verbrauch (Heizwérme) ] Warmwasser enthalten‘ )
Holzhackschnitzel 399,02 35,0% 9,18 62%| 810 150%| 420%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
,L 14,4 «kwh/(m?a)
Wirme insgesamt 596,04| 25,0%| -48,8% 57,84 39,2%| 23,31| 43,1%| 625% B
Warme insgesamt 0 10 20 >20
(witterungsbereinigt) 780,87| 19,0%| -45,6% 63,75 43,2%
Gesamter T T
Stromverbrauch 148,41 5,6% -3,4% 83,85 56,8% 30,81 56,9% 0,3%
[0 Heizung X Warmwasser [X Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 744,44 20,6%| -43,5% 147,60 100,0%| 54,12 100,0%| 20,1%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

1400 180 £ 450 40 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
= -
1200 1 + 160 § 400 + 1 355_ 02.11.2001 |Flachdachsanierung 143,1
i = £ i
% LA 140 = = 350 | 1 305 20.12.2001 |Fenstersanierung 44,0
H b=
c 1000 1 [ § 300 + £ 01.12.2002 |Fenstersanierung 93,3
£ 120 8 | o5
S g = g 01.11.2003 |Na&chste Teilflachdach- und Fenstersanierun 184,2
g 8007 1100 & 5 250 Z ot o ,
o = 1+ 20 %
2 = 2 © 1 _94’ 01.02.2004 |Einbau neuer Thermostatventile von Heimeier-Behérdenmodelle 3,0
2 600 80 S 5 200 2
'% 60 g 2 150 - T 15 g 30.06.2004 |Umbau der Heizzentrale des Schulzentrums, Einbau einer Holzhackschnitzelanlage, 575,0
@ 400 | 5 € © Erstellung Nahwarmenetz
% > g 100 - 102 01.09.2004 |Fenstersanierung, Flache Verglasung ca. 85 m?, Flache Briistungspaneel ca. 30 m? 44,0
o [
:"1:’ 200 H 20 E 50 1 L 5 g 01.11.2004 |Erneuerung des Estrichs mit Warmedammung in Raum 104, Flache: 75 m? 0,8
9] =
N IAAANNRERANNNRRARANNE %) 10.06.2005 |Fenstersanierung 46 m? 17,1
0 nnnEEnninnNNANnnRNNRNR 0 % 0 s e ey e ey B L B B i ey e e e 0
o) (<o JRNTo BN S ) M o0~ o
% S 8 8 '5 g re2erE2 g é 8 8 8 8 g S & & & 30.09.2007 |Fenstersanierung ca. 120 m? 58,0
= 8 oo 8 8 8 8 8 8 8 T e s e s e s e a o 30.07.2008 |Flachdachsani Ei bereich 160 m? 14,6
= Heizenergieverbrauch .07. achdachsanierung Eingansgbereic! m X
) g o . . B Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \vitterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert 30.09.2008 |Fenstersanierung 29.8
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Ev. Kindergarten, KindergartenstraBe 3 im Jahr 2019

Ev. Kindergarten
80989-E21
Anlage 18

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 475 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch
Gesamter
Heizodlverbrauch 65,09 21,5%| -42,2% 20,76 64,0% 4,48 64,1%| 34,4%
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 65,09, 21,5%| -42,2% 20,76 64,0% 4,48 64,1%| 34,4%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 85,27\ 15,7%| -38,5% 27,20 83,8%
Gesamter
Stromverbrauch 9,28 -1,9% -5,0% 5,24 16,2% 2,52 35,9% 6,4%
Gesamtenergieeinsatz 74,37| 18,0%| -39,2% 32,45 100,0% 7,00 100,0%| 22,8%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
,L 179,5 kwh/(m2a)

200

250 >250

Zielwert in

X Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
,L 19,5 kwh/(m2a)

)
>40

20 30 40

[ Heizung [J Warmwasser

O Liftung

X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

140 350 e 14 30 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
<= CET 23.04.2002 |neue Heizungsanlage installiert 211
o 120 1, 1300 = 12 ] 252
= = - /}\ = 01.11.2002 |Dammarbeiten am Dach 56
= = 1 ~
H + ©
c 100 250 [} § 10 N | 20-5 01.11.2002 |Sanierung der Siidfassade 11,9
5 2 £ A o
(3“ 80 H + 200 CIC) % 8 - E 01.11.2002 |Fenstersanierung 21,2
o X c
=) i+ 15
g % © _94’ 09.11.2012 |Wé&rmed&mmung der Decke zur Bihne 170 m?, des Flachdaches 65 m? und des 80,5
> 60 - 150 S 2 6 i 2 Steildaches 90 m2 sowie 8 m2 Kunstsoffenster
3 g 2 103
(=2 o B
o ©
e 40 | 100 © § 4 3
IS S % 2
£ 20 L 50 © 2 (° E
T e e
[0} -—
N wn
0 A0 00NN AN NN NN 0 ':E) 0 L B e e LA A s s s 0
5 388 o2 S5 3853 cg2rk2
S 3 S & &6 o o D O O © O O O O O O O
29 8 8 SRR R R Y - N N d d d d d N N |«
Emm Heizenergieverbrauch
) 9 n ) ) Emmm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Ev. Kindergarten (Hornle), Pestalozziplatz 10 im Jahr 2019

Ev. Kindergarten (H6rnle)
80989-E21
Anlage 19

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

50

Dieses Gebaude
,L 93,4 KkWh/(m?a)

100 150

200

>250

Stromverbrauchskennwert

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 702 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%
Gesamter
Erdgasverbrauch 50,05 -0,5%| -20,5% 12,36 52,0% 2,54 41,8% -8,2%
Gesamter 0
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zewertn
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 50,05 -0,5%| -20,5% 12,36 52,0% 2,54 41,8% -8,2%
Waéarme insgesamt 0
(witterungsbereinigt) 65,56 -5,2%| -15,4% 16,19 68,1%
Gesamter
Stromverbrauch 13,42 -0,6% 90,8% 7,58 31,9% 3,53 58,2%| -14,3%
[ Heizung [J Warmwasser

Gesamtenergieeinsatz 63,46 -0,5% -9,3% 23,78 100,0% 6,07| 100,0%| -11,8%

10 20

O Liftung

Dieses Gebaude
¢ 19,1 kWh/(m2a)

P
>40

30 40

X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
90 200 g_ 16 25 MiaBnahme > 1000
80 + + 180 § 14 1 CET 30.09.2008 |Warmedammverbundsystem Stid- und Ostfassade 21,3
=
< c
= 704 T 160 £ < 10 T 20= 30.09.2008 |Fenstertausch im Altbau 52 m? 258
= = + x~
b
c 60 H « 1 140 g § E 01.10.2009 |Wéarmedédmmverbundsystem 115 m? sowie Fenstertausch 16,5 m? 22,4
G 1120 E c 1071 L 15 8 — .
=] 50 | & - z 18.12.2011 |Einbau einer Funkeinzelraumregelung 2,6
© w X Q c
] . N[ 100 5 87 ¢ i i g
b 40 | JL:) 5 ﬁ 31.12.2015 |Erweiterung des Kindergartens um 141 m 0,0
> H 80 = = i - 10 <
-% 30 4 g 2 6 % 30.03.2018 |Kesseltausch (Gasbrennwertkessel) 0,0
) T 60 g g
§ o0 4 S 4 ¥l
| ] A 5 [
N T 40 5 2 S E
T 104 f 20 2 2 S
[0} -—
0 L e e AN B B s s 0 % 0 AN AN 0
2885828t g2s38588rg2gere
S S & 3 S o o o6 o o D O O © O O O O O O O
R SV SV VIR VA AR VAR A SV SV o AR A L UL
Emm Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Grundschule (Paul-Gerh.-Str 5)

. 80989-E21
Grundschule (Paul-Gerh.-Str 5), Paul-Gerhardt-StraBBe 5 im Jahr 2019 Anlage 20
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 541 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 178,5 kwhi(mea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizodlverbrauch 73,72| 24,8%| -11,9% 23,52 70,6% 4,91 78,7%| 45,6%
Gesamter Strom- Zebwartin N 1 T;/;‘
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
.L 8,2  KkWh/(m2a)
Wirme insgesamt 73,72| 24,8%| -11,9%| 2352 70,6%| 491 787%| 456% F
Warme insgesamt Q 10 20 220
(witterungsbereinigt) 96,58 18,8% -6,3% 30,81 92,4% 1 1
Gesamter Zebvrtin s Gttt e
Stromverbrauch 4,46 -1,8%| -15,4% 2,52 7,6% 1,33] 21,3%| 24,9%
[0 Heizung X1 Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 78,18| 22,9%| -12,1% 33,33 100,0% 6,25| 100,0%| 40,6%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
90 250 g 7 12 Mafnahme €x1000
80 H § 6 CET 01.10.2003 |Sanierung der Heizung und des Kamins 6,7
T +10=
§ 70 4 H+ 200 ‘é < § 01.09.2004 |Austausch von Fenstern auf der Westseite 7.4
= X
= © 2 5 c
£ 60 g = 1+ 8 ¢
K= C [
S t 150 & =
2 50 | ,\I _’,I- & 5 4] z
s y S 2 L6 5
o 40 | NN 2 S 5 3 5
3 100 g 5 £
2 30 i 8 g 4 3
2 o 5 2] 5
N 207 - 50 5 e ,2“5’
T 10 2 S
[0} -—
n
0::::::::::::::::::::0§ O F o P P e e ey e 0
D = M N O - MW N O D M O~ - M ;U N~ O
N O O O O O T T &= — ™ QL LY I LS T 5 5 5
PSRRSS8SRIIRRNR 8IS I KRR
Hlelzenergleverlbrauch . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Grundschule (Paul-Gerh.-Str. 12), Paul-Gerhardt-StraBe 12 im Jahr 2019

80989-E21
Anlage 21

Grundschule (Paul-Gerh.-Str. 12)

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 476 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch
Gesamter
Heizblverbrauch 51,30 8,5%| -21,7% 16,36 68,9% 3,42 73,5%| 26,6%
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 51,30 8,5%| -21,7% 16,36 68,9% 3,42 73,5%| 26,6%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 67,21 3,3%| -16,7% 21,44 90,2%
Gesamter
Stromverbrauch 4,11 -1,8%| -15,4% 2,32 9,8% 1,23 26,5%| 24,9%
Gesamtenergieeinsatz 55,41 7,7%| -21,2% 23,76 100,0% 4,65/ 100,0%| 26,1%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
,L 141,2 kwWh/(m2a)

150

200

250 >250

Zielwert in d

[J Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude

¢ 8,6  kWh/(m?a)
0 10 20 >20
T T

[0 Heizung X Warmwasser [ Liftung X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
70 180 E 6 14 MaBnahme €x 1000
4 160 = S 01.07.2011 |Ausfuhrung einer Akustikdecke im Dachgeschoss mit einer 180 mm starken 25,6
128
s 60 - E 54 T = Mineralwolleddmmung
= L 140 < - = 31.12.2015 |Erneuerung der Beleuchtung LED-Leuchten; 21.500 € - 6.500 € Férderung 15,0
= x~
E 50 T = a 110 ¢
£ H 120 g = 4 ] =
§ : = :
3 A0 100 & 5 (8 2
g 2 5 3 3
= >4
2 304 [ 8 3 £ |6 2
2 g 2 , S
=) H 60 <© b
= ©
g 20 | s 5 4 5
> = Q
@ 40 B &3 o
3 0 =) 1 1 - 2 E
T )
T 20 2 £
N wn
0 AL 0 NN nnnnnWEEnENn 0 ‘© 0 L e e I LA B B s s s e e e e 0
gs3858zeere 3 g2s38588rg2gere
888888555535 SSSSSSREERRR
— N N N N N N N N NN
@ Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020




Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Grundschule Hauptgebaude

w . 80989-E21
Grundschule Hauptgebaude, KernerstraBBe 36 im Jahr 2019 Anlage 22
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 2882 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 166,3 kwhi(mea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Ziowertin¢ T T
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 365,88  -6,0% 842|  437%| 743 515% -1,29%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebéaude
,L 11,8 kwh/(m?a)
Waérme insgesamt 365,88 -6,0%| -33,2% 8,42 43,7% 7,43 51,5% -1,2% —
Warme insgesamt Q 10 20 220
(witterungsbereinigt) 479,34| -10,5%| -29,0%
T T v
Gesamter
Stromverbrauch 34,09 4,4%| 24,2% 19,26 100,0% 7,01 48,5% -1,9%
[0 Heizung X1 Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 399,97 -52%| -30,5% 19,26 100,0% 14,43| 100,0% -1,5%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
600 300 g_ 45 16 MiaBnahme €5 1000
< 40 + 1 14 CET 01.06.2000 |Anschluss der Grundschule an das Nahwarmenetz im Sommer 2000 0,0
< 500 1 250 2 1\ <
= 35 + - = 10.10.2003 |Wé&rmeddmmmaBnahme lber dem Musiksaal 160 m? 4,2
2 N £ < it 123
N t £ i ; i i
'_E 400 4 = + 200 g = 30 1+ l ' 10 = 01.04.2004 |Schnittstelle zwischen PC- und DDC- Regelung instand gesetzt und programiert. 0,9
c = B [}
g N OC) < 25 ,N - A E 30.09.2007 |Umbau der Verwaltung (Kopfbau), samtliche Fenster wurden erneuert 46.700 €, Kopfbau 88,9
g 300 1 150 S S l g € erhalt ein Vollwarmeschutz 42.200 €
b JL:, © 20 % 30.09.2008 |Fenstersanierung Hauptgebdude 160 m? 42,1
> =1 2 <
-% © g 15 T 6 g 01.08.2012 |Austausch der Fenster mit Sonnenschutz in der Kernzeitbetreuung 43 m2 sowie verglaste 60,0
S 200 ] 100 S g 3 i o
o o 5 © inhausung vor den Toiletten
g q>) = 10 -4 2 01.08.2013 |Erneuerung der Fenster 122 m? (dreifachverglaste Kunststofffenster) und der 65,0
N S (] °>’ Eingangstiiren 10 m2
:‘,1:’ 100 T 50 © 5 ) g 30.08.2017 |Austausch der Beleuchtung durch LED-Leuchten in 4 Klassenraumen 13,5
c =
o HLULUNNNUUNOIUUNUNNNNEN 0 @ 0 P A T T T 0
D - OO N - MO NO® T 5 88533 - 2w~
838888 c S & & 5 22998885 9 8
— N N N N N N N N NN -
Emm Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020



marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Grundschule Nebengebaude, KernerstraBe 36/2 im Jahr 2019

Grundschule Nebengeb&ude
80989-E21
Anlage 23

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 1452 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel 54,91 -6,0% 1,26 13,9% 1,11 25,3% -1,2%
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 54,91 -6,0%| -72,8% 1,26 13,9% 1,11 25,3% -1,2%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 71,94 -10,5%| -71,0%
Gesamter
Stromverbrauch 16,04 4,4% 58,9% 9,06 100,0% 3,30 74,7% -1,9%
Gesamtenergieeinsatz 70,95 -3,9%| -66,5% 9,06 100,0% 4,41 100,0% -1,7%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 49,5 kwh/(mza)

100

200

250 >250

Zielwert in d

[J Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 11,0 kWh/(m?a)

[0 Heizung X Warmwasser

O Liftung

X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

250 300 18 12 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
<= 16 + / CET 01.09.2002 [Heizungstechnische Anderungen 13,8
c 1250 2 /1l 0=
= 200 1N p o 14 ¢ = 01.09.2002 |D&mmung der Decke 55
= = =
b
c 1 200 g § 12 4 H 38 E 01.09.2002 |Fenstererneuerung 30,5
S 150 £ £ 2
=] OC) < 10 E 01.09.2002 |Sanierung und Dammung der Sudfassade 39,8
g 1150 % 3 16 &
5 JL:) © 8 - ﬁ 30.08.2005 |Erweiterung des Nebengebaudes um 466 m? 0,0
s 100 { 3 5 5
Q © [ [S] f 2
S 1100 & > 6 - L 4 g 30.09.2008 |Fenstersanierung 96 m 25,3
0] ° g =
g l q>) = 4 g 14.09.2012 |Nordfassade wurde mit Warmedammverbundsystem versehen 260 m? 51,5
N 50 [ 2 n [, 2
:‘,1:’ - 50 o o | 2 g 30.08.2016 |Austausch der Beleuchtung durch LED-Leuchten in 8 Klassenrdumen 52,0
c 4
O T . T T s 0 [0) 0 L Bt B B B B B E B B B 0
D - OO N - MO NO® T 5 88533 - 2w~
I 88 8885 55 & & » © © © © © © © © © o
R SV SV VIR VA AR VAR A SV SV o - N NN NN NN A
Emm Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020



marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Grundschule Pavillon, KernerstraBe 36/3 im Jahr 2019

Grundschule Pavillon
80989-E21
Anlage 24

Gebaude wurde abgerissen

Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang

17.11.2020



marc.leissner
Textfeld
Gebäude wurde abgerissen


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Gymnasium, SchulstraBe 34 im Jahr 2019

Gymnasium
80989-E21
Anlage 25

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 12549 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 124,29| -50,9%| -89,9% 30,70 18,4% 9,59 15,5%| -20,4%
Gesamter
Heizblverbrauch -100,0%
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel 307,55 4,8% 7,07 4,2% 6,24 10,1% 10,2%
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 431,84| -21,1%| -64,8% 37,77 22,7% 15,84 25,6%| -10,7%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 565,75| -24,8%| -62,5% 40,22 24.2%
Gesamter
Stromverbrauch 223,41 6,5%| 115,4% 126,22 75,8% 45,96 74,4% 0,0%
Gesamtenergieeinsatz 655,24| -13,4%| -50,7% 166,44 100,0% 61,80, 100,0% -3,0%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude

¢ 45,1 kwh/(m?a)

0 50 100 150 200 >200
Zielwert in c T T
Ur Heiz fl
[ Warmwasser enthalten
Stromverbrauchskennwert
Dieses Gebaude
¢ 17,8 kWh/(m?a)
0 10 20 >20
T T

[0 Heizung X Warmwasser

X Liftung

X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

1400 200 e 250 20 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
1900 1+ 180 § ﬂ" 18 CET 26.09.2001 |Flachdachsanierung, 1074,84 m2 155,1
] =
c c
= V T 160 £ o 200 T /— A it 6= 01.12.2002 |Flachdachsanierung 163,8
= 1 = x~
< 1000 T 140 § § T 14 < 01.10.2003 |Flachdach- und Fenstersanierung 1271
< g c 1 i o
% 800 H 1 120 OC) = 150 12 E 01.01.2004 |Erweiterung des Gymnasiums um 1149 m? (8 Klassen + Physiksaal) 0,0
kS 1 100 & S - 105
5 < © X 01.01.2006 |Erweiterung des Lehrerzimmers sowie eines Physikraums um gesamt 70 m? 0,0
g 6007 leo 2 £ 100 8 £
S o 2 S 30.09.2008 |Prasenzmelder im Méadchen- und Jungen WC 1,8
& 400 | 60 § 5 6 S
g q>) g £ 01.06.2010 |Fassadensanierung 549 m?, DAmmung der Betonfertigteile 142 m?; Erneuerung der 511,0
N 40 > » 50 - 4 q>’ Beleuchtung mit Prdsenzmeldern (14 Klassenzimmer)
@ 200 H o IS 30.08.2010 |Erweiterungsbau (LW-Bau) sowie Erweiterung des Lehrerzimmers um gesamt 2606 m? 0,0
* 20 € F2 9
[0} -~
0 IRAARARARRARRARRARAD 0 _g 0 . AAAANRARR AAARARRAR 0 %) 01.07.2011 ]Austausch der Fassade (Fenster 42 m?; Paneele 16 m?) 41,7
L s e e e e e e B L e £ o o B ~ o o 16 ~ o
c 8B~ H» O S O S B r - = = = 31.12.2013 |Fassadensanierung 830 m2, Warmedammung Decken 380 m? 578,3
§8S 585838238 % SIS S8SS8RREERE
- N A N N N N N N N A
. . 31.12.2014 |Fassadensanierung, 1030 m? 6741
Emm Heizenergieverbrauch ’
) g N ) ) Emmm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \vitterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert 31.12.2015 |Erweiterung um 2 Klassenraume (150 m2) 0,0
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020



marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Kindergarten (Ahornweg), Ahornweg 15 im Jahr 2019

Kindergarten (Ahornweg)
80989-E21
Anlage 26

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
Ei:tfr?sisr?;is;ls(:hni der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
9 ’ q % in % sionen in % kosten in %
%
Gesamter
Erdgasverbrauch 32,43 -21,6% 8,01 63,2% 1,77 63,2%| -15,7%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme) )
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 32,43 -21,6%| -49,8% 8,01 63,2% 1,77 63,2%| -15,7%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 42,48| -25,4%| -46,6% 10,49 82,8%
Gesamter
Stromverbrauch 3,85 -21,2% -9,5% 2,17 17,2% 1,03 36,8%| -21,5%
Gesamtenergieeinsatz 36,28| -21,6%| -47,3% 12,67 100,0% 2,79| 100,0%| -18,0%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
,L 134,0 kwh/(m2a)

100 150

200

>250

Zielwert in

far Heizur

X Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
¢ 12,1 kWh/(m?a)

P
>40

20 30 40

[0 Heizung [ Warmwasser [ Liftung X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

70 300 e 6 18 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
= 1 16 = 19.10.2001 |Flachdachsanierung , 203,98 m? 28,3
60 7§ = g
< ~ 1250 = 5+ < _
= = - 1 14§ 18.11.2001 |Umstellung auf Gas, Einbau einer Gastherme 12,7
= x~
= 50 4 5 s \/ £ 01.10.2009 |E der Fenster (64 m? 22,5
c \—_ 1 200 g s 4 H 1 12 = 10. rneuerung der Fenster (64 m?) :
< c c [}
% 40 H N OC) = H 10 E 01.07.2011 |Wéarmeda@mmung der Decke zum Kriechkeller mit 14 cm starken PS-Hartschaumplatten 4,9
— X Q c
1 =1 3 H
g 150 JU:) © g _94') 18.12.2011 |Einbau einer Funkeinzelraumregelung 1,7
: £ g
2 © [3]
g L 100 & E 2 | L 6 g 20.02.2018 |Austausch der Gasbrennwerttherme 0,0
| o} =
g 20 q>) g 4 g 30.06.2018 |AuBenddmmung der Fassade 58,0
N = w
N > ] >
:"1:’ 10 H T 50 o 1 L o g 30.06.2018 |Verbesserung Warmeschutz und Luftdichtheit der Pultdachkonstruktion 49,6
c 4
[0} -—
0 L e e e e e B LS A s e e 0 g 0 | 0 2] 30.10.2019 |Erstellung einer PV-Anlage 4 kWp 0,0
gs3858zeere 3 g2s38588rg2gere
888888555535 SSSSSSREERRR
- N A N N N N N N N A
Emm Heizenergieverbrauch
) g o . . Emm Stromverbrauch e Stromverbrauchskennwert
- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert
Ingenieurblro Bauphysik 5, BlumenstraBe 22, 71522 Backnang 17.11.2020



marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Kindergarten (KernerstraBe Altbau)

. 80989-E21
Kindergarten (KernerstraBBe Altbau), KernerstraBe 38 im Jahr 2019 Anlage 27
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 317 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 128,4 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- e e T T
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 31,06| -22,3% 0,71 172%|  063] 203% -183%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 23,3 kWh/(m?a)
Wirme insgesamt 31,06) -22,3%| -354% 0,71 17,2%|  0,63] 29,3%| -18,3% B
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 240
(witterungsbereinigt) 40,70| -26,0%| -31,4%
T T v
Gesamter
Stromverbrauch 7,37 3,2% 29,7% 4,17 100,0% 1,52 70,7% -3,1%
[0 Heizung [ Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 38,44| -18,5%| -28,6% 4,17 100,0% 2,15 100,0% -8,1%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

60 250 12 35 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
<= CET 31.12.2007 |Erneuerung der Heizkreisregelung 4,0
< 50 | 2 10 + +302
= + 200 p < = 30.09.2008 |Fenstersanierung in den Gruppenraumen 22,7
£ =~
= ] € = T 25 ¢ - — >
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marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Kindergarten (KernerstraBe Neubau)

. . 80989-E21
Kindergarten (KernerstraBe Neubau), KernerstraBe 40 im Jahr 2019 Anlage 28
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 316 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter ¢ 83,0 Kkwh/(m2a)
Erdgasverbrauch
Gesamter 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zahortin g T T
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 20,02| -10,3% 046  113% 041] 214% -56%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 22,8 kWh/(m?a)
Wirme insgesamt 20,02) -10,3%| -15,8% 0,46 11,3%| 041 214%| -56% F
Waéarme insgesamt 10 20 30 40 >40
(witterungsbereinigt) 26,22| -14,6%| -10,4%
oie T T ve Gebaudekategorie
Gesamter
Stromverbrauch 7,19 8,9%| -11,5% 4,06 100,0% 1,50 78,6% 3,4%
[0 Heizung X1 Warmwasser [J Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung  [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 27,21 -5,9%| -14,7% 4,06 100,0% 1,90| 100,0% 1,3%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
30 120 E 9 30 MaBnahme €x 1000
<= 8 ,‘ CET 30.11.2001 |Zeitschaltuhr zur Regulierung der Warmwasserboiler 0,2
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marc.leissner
Textfeld


Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Kindergarten im GaBle

80989-E21
Kindergarten im GaBle, KarlstraBe 10 im Jahr 2019 Anlage 29
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
B.ruttogeschqssfléche der|" MWh/a \L;ggazhﬁr:] ézgi;ﬂr Tonnen ggséagr:;] 1000 ggi:g::ﬁ \l;ggaZhL:T] Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 218 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 140,9 kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizélverbrauch 23,44 6,0%| -11,6% 7,48 61,2% 1,34| 55,4% 6,0%
Gesamter Strom- Zehot i we T T v
verbrauch (Heizwérme) ] Warmwasser enthalten B )
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebéaude
,L 19,6 kwh/(m?a)
Wirme insgesamt 2344 6,0%| -11,6% 7,48 61,2% 1,34| 554%| 6,0% F
Warme insgesamt Q 10 20 30 40 240
(witterungsbereinigt) 30,71 0,9% -6,0% 9,80 80,2%
Gesamter T T
Stromverbrauch 4,27 0,3% 13,6% 2,41 19,8% 1,08 44,6% -2,5%
[J Heizung X Warmwasser [] Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 27,71 5,0% -8,5% 12,21 100,0% 2,42| 100,0% 2,0%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

30 180 5 25 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
g_ MaBnahme € x 1000
+ 160 = 4.5 1 CET 01.05.2004 |Viessmann Regler und Viessmann Bedieneinheit ausgewechselt 0,8
< 25 2 =
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Kindergarten Sudstern, Jenaweg 12 im Jahr 2019

Kindergarten Stdstern
80989-E21
Anlage 30

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
B.ruttogeschqssfléche der|" MWh/a \L;ggazhﬁr:] ézgi;ﬂr Tonnen ggséagr:;] 1000 ggi:g::ﬁ \l;ggaZhL:T] Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 498 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 90,6  kwhi(mea)
Erdgasverbrauch 34,45 20,6%| -45,2% 8,51 52,5% 1,45 37,8%| -13,9%
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zehot i e T T ver
verbrauch (Heizwérme) X1 Warmwasser enthalten B
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
.L 18,0 kWh/(m2a)
Wirme insgesamt 34,45 20,6%| -452% 8,51 52,5% 1,45| 37,8%| -13,9% F
Warme insgesamt Q 10 20 30 40 240
(witterungsbereinigt) 4513| 14,9%| -41,7% 11,15 68,7%
Gesamter T T
Stromverbrauch 8,98| 10,6%| 23,2% 5,07 31,3% 2,39 62,2% 0,7%
[ Heizung [ Warmwasser [] Luftung X eingebaute Beleuchtung [ Kuhlung [ Sonstiges:

Gesamtenergieeinsatz 43,43| 18,4%| -38,1% 16,22 100,0% 3,84| 100,0% -5,4%

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

80 200 e 10 20 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
s MaBnahme € x 1000
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft: :(')’;‘gg;;e” Veilchenweg
Kindergarten Veilchenweg, Veilchenweg im Jahr 2019 Anlage 31
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 294 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 62,4 kwhimea)
Erdgasverbrauch 14,00 8,9% 3,46 38,8% 0,74 26,0% -3,1%
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zahortin g T T
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
,L 26,4 KkWh/(m?a)
Waérme insgesamt 14,00 8,9% 3,46 38,8% 0,74 26,0% -3,1% —
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 =40
(witterungsbereinigt) 18,34 3,7% 4,53 50,8%
oie T v
Gesamter
Stromverbrauch 7,75 5,4% 4,38 49,2% 2,11 74,0% -4,4%
[ Heizung [X] Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 21,75 7,6% 8,91 100,0% 2,85/ 100,0% -4,1%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Kindertagesstatte "Sonnenschein”

. w . . 80989-E21
Kindertagesstatte "Sonnenschein", Kerner StraBe 44 im Jahr 2019 Anlage 32
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 970 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 47,5 «whimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zahortin g T T
verbrauch (Heizwérme) [0 Warmwasser enthalten
Holzhackschnitzel 3520]  -5,0% 0,81 50% 071 11,1% -0,1%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 29,7 KkWh/(m?a)
Waérme insgesamt 35,20 -5,0% 0,81 5,0% 0,71 11,1% -0,1%
Warme insgesamt 0 10 20 30 40 =40
(witterungsbereinigt) 46,12 -9,5%
oie T T ve Gebaudekategorie
Gesamter
Stromverbrauch 28,84| 81,8% 16,30 100,0% 5,73 88,9%| 63,1%
[ Heizung [X] Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 64,05 21,0% 16,30 100,0% 6,44 100,0% 52,5%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Mensa

- \\itterungsbereinigter Heizenergieverbrauchskennwert

. 80989-E21
Mensa, Schulstr. 27 im Jahr 2019 Anlage 33
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 1031 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 68,4  kwhimea)
Erdgasverbrauch
Gesamter 0 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- Zewat e T T
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten 7
Holzhackschnitzel 53,81 10,6% 124  17.6%| 1,00| 31.6% 163%|| Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
¢ 12,1 kWh/(m2a)
Waérme insgesamt 53,81 10,6% 1,24 17,6% 1,09 31,6%| 16,3%
Warme insgesamt 0 10 20 30
(witterungsbereinigt) 70,49 5,3%
G T T v
esamter
Stromverbrauch 12,44| 34,9% 7,03 100,0% 2,36 68,4%| 17,1%
[ Heizung [X] Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 66,24 14,4% 7,03 100,0% 3,46| 100,0% 16,9%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
Zeitpunkt der MaBnahme Investition
60 90 E 25 50 MaBnahme €x 1000
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:
Uhlandschule mit Erweiterung, Kénig-Wilhelm-Platz 9 im Jahr 2019

Uhlandschule mit Erweiterung
80989-E21
Anlage 34

Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-

x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in
Liegenschaft: 2084 gm ) . . ;

% in % sionen in % kosten in %
%

Gesamter
Erdgasverbrauch 239,01 2,3%| -14,0% 59,03 67,5% 12,19 71,2% 13,4%
Gesamter
Heizblverbrauch
Gesamter Strom-
verbrauch (Heizwérme)
Holzhackschnitzel
Regenerative Energie
Waérme insgesamt 239,01 2,3%| -14,0% 59,03 67,5% 12,19 71,2% 13,4%
Waéarme insgesamt
(witterungsbereinigt) 313,12 -2,6% -8,5% 77,34 88,4%
Gesamter
Stromverbrauch 17,95 53%| -30,7% 10,14 11,6% 4,92 28,8% 1,9%
Gesamtenergieeinsatz 256,96 2,5%| -15,4% 87,48 100,0% 17,11| 100,0% 9,9%

Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)

Heizenergieverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
.L 150,3 kwWh/(m?a)

150

200

250 >250

Zielwert in d

[J Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert

Dieses Gebaude
,L 8,6  kwh/(m?a)

0 10 30

[0 Heizung X Warmwasser

O Liftung

X eingebaute Beleuchtung

[ Kihlung

[ Sonstiges:

Entwicklung des Heizenergieverbrauches

Entwicklung des Stromverbrauches

Zusammenstellung der investiven MaBnahmen

Zeitpunkt der MaBnahme Investition
350 200 g_ 40 18 MiaBnahme €5 1000
300 + 180 § 35 1 4 16 CET 30.09.2007 |Austausch der Kesselanlage und der Regelung, Gas 30,0
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S ﬂd’ H 120 E £ 251 ) Forderung 40 %.
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Energieverbrauch und Energiekosten der Liegenschaft:

Uhlandschule Neubau

. . . B 80989-E21
Uhlandschule Neubau, Konig-Wilhelm-Platz 9 im Jahr 2019 Anlage 35
Energiestatistik Verbrauch CO,-Emissionen Kosten Heizenergie- und Stromverbrauchskennwert (Bezug NGF)
Verbrauch | Abweich- | Abweich-| CO;in Anteil an |in Euro x | Anteil an | Abweich-
x in MWh/a | ung zum | ung zum | Tonnen | gesamten 1000 |gesamten| ung zum . .
B.ruttogescho'ssflache der Vorjahr in | Basisjahr CO2-Emis- Energie- | Vorjahr in Heizenergieverbrauchskennwert
Liegenschaft: 614 gm ) . . ;
% in % sionen in % kosten in %
% Dieses Gebaude
Gesamter J 52,6 kwhimea)
Erdgasverbrauch 24,67 21%| -27,5% 6,09 33,0% 1,26 27,0% 13,3%
Gesamter 50 100 150 200 250 >250
Heizblverbrauch
Gesamter Strom- o o1 T vagocn
verbrauch (Heizwérme) X Warmwasser enthalten 7
Holzhackschnitzel Stromverbrauchskennwert
Regenerative Energie Dieses Gebaude
,L 30,2 kwh/(m?a)
Waérme insgesamt 24,67 21%| -27,5% 6,09 33,0% 1,26 27,0%| 13,3%
Warme insgesamt 10 20 30 230
(witterungsbereinigt) 32,32 2,7%| -22,9% 7,98 43,3% 1
Gesamter ‘u‘ W‘:\‘;‘ Gebaudekategorie
Stromverbrauch 18,53 -6,4%| 478,4% 10,47 56,7% 3,40 73,0%| -31,5%
[0 Heizung [ Warmwasser [X Liftung X eingebaute Beleuchtung [ Kihlung [J Sonstiges:
Gesamtenergieeinsatz 43,20 -1,7% 16,0% 18,45 100,0% 4,66/ 100,0%| -23,3%
Entwicklung des Heizenergieverbrauches Entwicklung des Stromverbrauches Zusammenstellung der investiven MaBnahmen
60 300 o5 45 Zeitpunkt der MaBnahme Investition
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